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Je mehr Stimmen wir gleichzeitig hören,  
desto schwerer wird das Verstehen. 

Eine rechtzeitig eingesetzte Hörhilfe beugt 
dem „Verlernen“ des Verstehens vor. 

Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Dabei sein oder „außen vor“? 
Eine Sache guten 

Hörens und Verstehens.

RENOVIER ZENTRUM

Fassade – Maler – Böden – Gardinen
Meister & Ingenieure seit 1958

www.schnabel-kelkheim.de
06195-6868

% Rabatte %

.schnabel-kelkheim.de

% Rabatte %

SUMMER 
SALE

nur bis 31.08.2023

1 GLAS 
GESCHENKT

Gültig bis 31.08.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnen-
gläsern. Beim Kauf eines Glaspaares der Marke Meisterglas® erhalten Sie 
eines der Gläser kostenlos. So sparen Sie 50% auf den Glaspreis. Nur für 
Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplettbrillenangebo-

ten/Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich.  
Optik Hallmann Große Str. 27, 24937 Flensburg

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Sulzbach, im Main-Taunus-Zentrum 
Königstein/Taunus, Frankfurter Str. 1
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

1 GLAS

Konzentriert und begeistert bei der Sache –  
großes Schachevent lockt die Kids an

In drei Altersklassen sind die Kids in Bad 
Soden gegeneinander angetreten: bei den 
U10, den jungen Schachspielern unter zehn 
Jahren, bei den U14, den Jugendlichen unter 
vierzehn Jahren, und bei den U18, den Spie-
lern jünger als achtzehn Jahre. Sie spielten 
jeweils sieben Runden Schnellschach gegen 
unterschiedliche Gegner ihrer Altersklasse. 
Schnellschach bedeutet, dass es pro Spiel 
nur zwanzig Minuten Bedenkzeit gibt – für 
jeden Zug werden noch fünf Sekunden ad-
diert –, und wer die Zeit überschreitet, hat 
verloren.
Der SC Bad Soden hat das Event gemeinsam 
mit der Main-Taunus-Schachvereinigung 
ausgerichtet; zur Schachvereinigung gehören 
rund 25 Schachvereine in der Region – ei-
ne beachtliche Zahl, die zeigt, wie stark der 
Schachsport in der westlichen Main-Region 
ist. Veranstalter war der Chess Tigers Schach-
Förderverein. Das Schach-Großereignis um-
fasste zwei Tage: Nach den Youth Classics am 
Samstag gab es am Sonntag die 8. Offenen 
Deutschen Meisterschaften im Chess960. 
Gespielt wurde auch hier – ohne Altersbe-
schränkung – im Schnellschachmodus.
Schirmherr der Veranstaltung war der Bad 
Sodener Bürgermeister Frank Blasch. Er ver-
wies in seiner Begrüßung auf die lange Tra-
dition, die die Veranstaltung in Bad Soden 
hat, zuletzt unterbrochen durch die erzwun-
gene Corona-Pause. Es mache ihn auch stolz, 

„dass wir hier in Bad Soden ein so großes 
Turnier ausrichten“.  In der Tat zeigte sich be-
sonders am zweiten Tag, den Offenen Deut-
schen Meisterschaften, die überregionale 
Ausrichtung. 

Wertvolle Preise
Schmitt gab den jungen Spielern vor dem 
Start noch mit auf den Weg: „Gewinnen wol-
len und verlieren können, das gehört zusam-
men.“ Gespielt wurde um Preise und Poka-
le. Als Sponsoren profilierten sich vor allem 
die Taunus Sparkasse, Mainova, WISAG 
sowie die in Bad Soden ansässige Chess Ti-
gers Trainings Center GmbH. Die Software-
schmiede Chessbase steuerte Sachpreise bei. 
Nach mehreren Stunden und intensiven Mat-
ches standen am späten Samstagnachmittag 
schließlich die Gewinner fest und es kam zur 
Siegerehrung, wobei jeweils die acht Erstplat-
zierten ausgezeichnet wurden.
Bei den U10 belegte Kushagra Rohatgi aus 
Frankfurt Platz eins; er gewann ein Chessba-
se 17 Premiumpaket und den Pokal. Bei den 
U14 setzte sich Shourya Vihan vom Chessclub 
Frankfurt-Griesheim durch; auch er erhielt das 
Chessbase 17 Premiumpaket und den Pokal. 
Bei den U18 landete Bennet Hagner von der 
Schachabteilung des Frankfurter Turnvereins 
1860 ganz vorn; er bekam neben dem Pokal 
ein Preisgeld von 500 Euro.
 Fortsetzung auf Seite 2

Bad Soden (wto) – Wer am vergangenen 
Samstagvormittag die Hasselgrundhalle in 
Bad Soden betrat, traute seinen seinen Augen 
kaum. Rund 160 Kinder und Jugendliche und 
viele Eltern sind versammelt. Alle Kids spie-
len Schach, sitzen an den langen Tischreihen 
an den Brettern. Sie sind zum Wettkampfer-
eignis „Youth Classic 2023“ gekommen und 

messen sich miteinander. Eine Mischung aus 
Konzentration und Gewusel beherrscht die 
Halle, mit nervösen Kindern und Jugendlichen 
und mindestens genauso aufgeregten Eltern.

Schnellschach in drei Altersklassen
„Ich bin glücklich, dass so viele Kinder da 
sind, dass sie miteinander Schach spielen und 
dass sie nicht nur am Computer sitzen oder 
mit dem Handy beschäftigt sind“, sagt das 
Bad Sodener Schach-Urgestein, der „Chess 
Tiger“ Hans-Walter Schmitt, bei dem die 
Fäden der Veranstaltung zusammenlaufen. 
Auch Roland Bettenbühl vom Schachclub 
Bad Soden freut sich: „Das kann man fast 
gar nicht glauben, dass so viele Kinder in der 
heutigen Zeit mit einer solchen Begeisterung 
bei der Sache sind.“

Blick in die Hasselgrundhalle in Bad Soden: Die jungen Spieler – hier in der U10-Altersklasse – messen sich bei der „Youth Classic 2023“-Ver-
anstaltung. In der Main-Taunus-Region hat der Schachsport viele kleine und große Fans und es gibt viele Vereine. Fotos: Tocha

Ein Chess-Tiger-T-Shirt für Bürgermeister 
Blasch, überreicht vom Bad Sodener Schach-
Urgestein Hans-Walter Schmitt. 

Hochwertige Damenoberbekleidung  
mit Anspruch und Stil

Königsteiner Straße 39 · Bad Soden

Mid Season
Sale

30%
auf ausgewählte 

Themen
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Konzentriert und  
begeistert bei der Sache 

Fortsetzung von Seite 1
Bester Spieler vom SC Bad Soden war Henrik 
Fuchs, der bei den U18 den siebten Platz be-
legte, verbunden mit einem Preisgeld von 25 
Euro. Insgesamt rund zwanzig junge Schach-
spieler aus Bad Soden haben bei der Youth-
Classic-Veranstaltung mitgemacht.

Bobby Fischer und das Chess960
Am Sonntag standen dann die erwachsenen 
Schachspieler und das Chess960 im Mittel-
punkt. Diese Schachvariante ist von dem le-
gendären US-amerikanischen Schachspieler 
Bobby Fischer entwickelt worden. Dabei wer-
den die Figuren zufällig auf der Grundreihe 
platziert, und dadurch gibt es nicht nur die 
eine Standard-Grundstellung, sondern 960 
verschiedene Grundstellungen sind möglich. 
Die ausgetretenen Pfade der einstudierten Er-
öffnungsmodelle müssen deshalb verlassen 
werden.
In Bad Soden wurde die jeweilige Grund-
stellung – die auf beiden Seiten gespiegelt, 
also bei Weiß und Schwarz angewandt wird 
– jeweils kurz vor dem Rundenbeginn ausge-
lost. Am Ende setzte sich bei den Deutschen 
Meisterschaften im Chess960-Schnellschach 
Jonas Rosner vom Schachklub 1926 Ettlin-
gen (Baden-Württemberg) durch. Er ist der 
Titelverteidiger in diesem Wettbewerb und ist 

als „Internationaler Meister“ eingestuft. Ros-
ner setzte sich gegen mehrere „Großmeister“ 
durch, die in Bad Soden dabei waren und die 
im Ranking eigentlich vor den Internationa-
len Meistern eingestuft sind. Den zweiten 
Preis – 500 Euro – errang Großmeister Igor 
Glek vom Schachclub Kreuzberg (Berlin). 
Die Herkunft der Erstplatzierten zeigt die 
bundesweite Ausstrahlung des Turniers in 
Bad Soden.

Tausende strömen zur „Sommerlounge“ – und jetzt 
gibt es Kuba-Feeling im Alten Kurpark

Bad Soden (bs) – Die „Sommerlounge“ im 
Alten Kurpark in Bad Soden hat eingeschla-
gen – so eine Party hat der Alte Kurpark schon 
lange nicht mehr gesehen: Die Gruppe „Ab-
ba-Explosion“ hat am am Abend des 24. Juni 
richtig gezündet, rund 2.000 Besucher waren 
dabei und haben das ausgelassen genossen.
Aber das war nur Teil eins der Sommerlounge-
Konzertreihe – am kommenden Samstag, 8. 
Juli, soll es genauso stimmungsvoll weiterge-
hen, wenn „Rody Reyes & Havanna con Klas-
se“ auf der Bühne der Konzertmuschel stehen. 
Mitreißend, dynamisch, temperamentvoll – 
das sind die Attribute, mit denen der Sänger 
und Entertainer Rody Reyes und seine Combo 
in der lauen Sommernacht ihr Publikum be-
geistern wollen.
Pure kubanische Lebensfreude soll Funken 
versprühen zu den Klängen von Salsa, Meren-
gue und der traditionellen kubanischen Musik, 

wie sie aus dem Dokumentarfilm Buena Vista 
Social Club vertraut ist. Havanna con Klas-
se bringt Eigenkompositionen und Klassiker 
auf die Bühne, modern und unverwechselbar 
arrangiert. Die in Kuba ausgebildeten Mu-
siker lieben und leben seit 20 Jahren Live-
Konzerte. Mit seiner Tour-Band gewann Ro-
dy Reyes den kubanischen Grammy für das 
beste Arrangement kubanischer Musik. Der 
Anspruch: jedes Konzert auch choreografisch 
zu einem einzigartigen Erlebnis zu machen. 
Davon können sich die Besucher beim Som-
merlounge-Konzert am Samstagabend von 19 
bis 22 Uhr selbst überzeugen.
Das dritte und letzte Konzert im Rahmen der 
Sommerlounge-Reihe gibt es dann am Sams-
tagabend, 15. Juli. Es präsentiert sich dann 
die „Takanaka Club Band“, eine spielfreudi-
ge, international besetzte Soul- und Dance 
Coverband aus Frankfurt. Die Berwirtung bei 

der Sommerlounge übernehmen Bad Sodener 
Vereine.

Der Musiksommer bietet noch mehr
Der Musiksommer in Bad Soden umfasst 
darüber hinaus auch den „Jazz am Quel-
lenpark“, der samstagmittags noch bis zum  
2. September an der Kulturscheune stattfindet 
sowie die „Sonntagskonzerte“, die sonntag-
nachmittags im Alten Kurpark gegeben wer-
den und bis zum 10. September fortgesetzt 
werden.  Am kommenden Samstag, 8. Juli, 
ist am Quellenpark ab 11.30 Uhr „Hot Dixie 
Four“ aus Offenbach zu hören, die Bewirtung 
übernimmt die Turngemeinde Bad Soden. 
Und am Sonntag, 9. Juli, präsentiert sich um 
15 Uhr der Musikzug der TG Bad Soden in 
der Konzertmuschel. Zur Stärkung gibt es 
Kaffee und Kuchen von der Sodener Karne-
val Gesellschaft.

„Abba Explosion“ zog zuletzt die Massen an – und nun kommt am Samstagabend der Sänger Rody Reyes mit der Combo „Havanna con Klas-
se“ (im Bild) in den Alten Kurpark nach Bad Soden.  Foto: Rody Reyes & Havanna con Klasse

Essen wie Gott in Frankreich – das  
Augustinum bietet interessante Kultur-Events

Neuenhain (bs) – Die Seniorenresidenz „Au-
gustinum“ in Bad Soden-Neuenhain lädt im 
Juli zu einer Reihe von öffentlichen Veran-
staltungen ein, wie die Kulturreferentin des 
Hauses Sandra Zechiel mitteilt.
Los geht es am Donnerstag, 6. Juli, um 16 
Uhr mit einem Vortrag des Historikers Dr. 
Michael Maaser (Universität Frankfurt) über 
„Essen wie Gott am Hofe Ludwigs XIV.“, da-
nach gibt es ein  zum Thema passendes Drei-
Gänge-Menü. Der Eintritt für den Vortrag 
beträgt 7 Euro, mit Menü 25 Euro.
Am Freitag, 7. Juli, gibt es um 16 Uhr einen 
Vortrag von Prof. Dr. Verena Metze-Man-
gold, der früheren Präsidentin der Deutschen 
UNESCO-Kommission, über die Ideenge-
schichte des Weltkulturerbes. Eintritt: 7 Euro.
Am Donnerstag, 13. Juli, findet um 16 Uhr die 
Vernissage zur Foto-Ausstellung „Blumen Bil-
der“ von Sven Hammerbeck statt, musikalisch 
umrahmt von Tania Vendychanska, Geige und 
Heinz Reichert, Klavier. Der Eintritt ist frei.
Unter der Überschrift „Ringelnatzereien“ 
trägt am Donnerstag, 20. Juli, Bernd P. R. 
Winter auf der Dachterrasse des Hauses Ly-

rik von Joachim Ringelnatz vor. Der Eintritt 
beträgt 7 Euro.
Am Mittwoch, 26. Juli, ist um 17 Uhr „Ci-
nema Augustinum“ angesagt mit dem Film 
„Nicht ganz koscher“ (Deutschland 2022, 
Regie: Stefan Sarrazin und Peter Keller). Es 
handelt sich um ein stimmungsvolles Road-

movie um einen orthodoxen Juden und einen 
ägyptischen Beduinen, die gemeinsam die 
Wüste durchqueren. Der Eintritt ist frei.
Die bundesweit aufgestellte Augustinum 
Gruppe ist unabhängiges und gemeinnütziges 
Sozialunternehmen, dessen Wurzeln in der 
diakonischen Arbeit liegen. „Werte wie Mit-
menschlichkeit und Nächstenliebe bestimmen 
unser Handeln. Wir arbeiten unternehmerisch, 
aber nicht profitorientiert“, heißt es in der Au-
gustinum-Selbstdarstellung. Kern des Unter-
nehmens sind die 23 Seniorenresidenzen – ei-
ne davon in Bad Soden-Neuenhain –, in denen 
bundesweit rund 7.500 Bewohnerinnen und 
Bewohner leben. Ein eigenes Kulturreferat in 
jedem Haus organisiert ein Vor-Ort-Kulturpro-
gramm, das unter einem gemeinsamen Motto 
steh; in diesem Jahr lautet es „Miteinander ...“ 
Viele Veranstaltungen sind, wie  auch die re-
gelmäßigen Gottesdienste und Andachten, öf-
fentlich und machen das Augustinum zu einem 
festen Bestandteil des Lebens im Stadtviertel.
Mehr Infos und Tickets gibt es bei Sandra 
Zechiel unter Tel. 06196 201803 oder per E-
Mail an sandra.zechiel@augustinum.de.

Sie organisiert die öffentlichen Veranstaltun-
gen im Augustinum: Sandra Zechiel. 
 Foto: Anne Simon

Jonas Rosner (re.) gewann bei der Deutschen 
Meisterschaft im Chess960-Schnellschach.
 Foto: privat

Kostenfreier Ferienpass für 
Sulzbacher Kinder

Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach bie-
tet Sulzbacher Kindern im Alter von sechs bis 
15 Jahren wieder den Ferienpass an. Folgen-
de Einrichtungen sind beteiligt und können 
in den Sommerferien vom 24. Juli bis zum  
1. September kostenfrei besucht werden:
• Opel-Zoo Kronberg
• Naturbad Schwalbach
• Freizeitpark Lochmühle Wehrheim
• Senckenberg-Museum Frankfurt
• Museum für Kommunikation Frankfurt
• Palmengarten Frankfurt
• Hessenpark Neu-Anspach
• Experimenta Frankfurt
• Deutsches Filmmuseum Frankfurt
• Freibad Bad Soden
• Zoo Frankfurt
Der Ferienpass ist ab dem 10. Juli erstmals auf 
digitalem Wege auf www.sulzbach-taunus.de 
oder wie gewohnt am Empfang des Rathau-
ses erhältlich. Für die Ausstellung sind ein 
aktuelles Lichtbild sowie ein Ausweis erfor-
derlich. Es kann ein Antrag pro Kind gestellt 
werden. Nach der Ausstellung ist der Ferien-
pass in ausgedruckter Form oder als Bild auf 
dem Smartphone an den Kassen der teilneh-
menden Einrichtungen vorzuzeigen.

„Get together“ des  
Gewerbevereins

Bad Soden (bs) – Der Gewerbeverein Bad 
Soden lädt für den 19. Juli um 19.30 Uhr 
zu seinem nächsten „Get together“. Ort ist  
Gustav‘s Brasserie in Bad Soden. Der Netz-
werkabend in gemütlicher Runde dient dem 
gemeinsamen Austausch. Der Gewerbever-
ein bittet Interessenten, sich vorab unter in-
fo@gewerbeverein-bad-soden.de anzumel-
den.

Markt der Vereine zeigt das „großartige  
ehrenamtliche Engagement“

Main-Taunus-Kreis (bs) – Mit einem erst-
malig veranstalteten „Markt der Vereine“ will 
der Main-Taunus-Kreis einen Überblick über 
die breite Palette an Vereinsgeboten bieten. 
Am Samstag, 8. Juli, präsentieren sich von 
13 bis 18 Uhr rund 50 Vereine. Es gibt Mit-
mach-Angebote und ein Bühnenprogramm, 
der Eintritt ist frei. „Das ist eine prima Ge-
legenheit herumzuschnuppern, was bei uns 
im Kreis geboten wird – und vielleicht ent-
deckt man einen Verein für sich, von dessen 
Angeboten man bisher noch nichts wusste“, 
sagt Landrat Michael Cyriax. Er wertet die 
Großveranstaltung auch als Würdigung der 
vielen Menschen, „die mit großartigem eh-
renamtlichem Engagement unser Kreisleben 
bereichern“.
Geboten werden neben Tanz-, Musik- und 
Turnvorführungen ein Gesangswettbewerb, 

eine Kletterwand, eine Rollenrutsche sowie 
Spiel- und Bastelmöglichkeiten. Einsatzkräf-
te präsentieren ihre Fahrzeuge und zeigen, 
wie bei einem Lawinenunglück Verschüttete 
gesucht werden. Besucherinnen und Besucher 
können außerdem Blasinstrumente ausprobie-
ren, Kunstwerke herstellen, Dart und Tennis 
spielen. Wer sein Fahrrad mitbringt, kann es 
codieren lassen – ein Kaufnachweis und der 
Personalausweis muss vorgezeigt werden.
Beteiligt sind auch eine Reihe von Vereinen 
aus Bad Soden. Dies sind das BluesHaus Bad 
Soden, die Bürgerhilfe Bad Soden, der Imker-
verein Bad Soden und der Tierschutzverein 
Bad Soden/Sulzbach.
Für Verpflegung zu familienfreundlichen 
Preisen ist gesorgt. Näheres zum ersten 
„Markt der Vereine“ findet sich im Internet 
unter www.mtk.org > Veranstaltungen.

Yoga-Minikurs

Bad Soden (bs) – Für alle, die Entspannung 
und Entschleunigung in der heißen Zeit des 
Jahres suchen, bietet das Familienzentrum 
Schatzinsel der Evangelischen Familienbil-
dung Main-Taunus in Bad Soden einen Mini-
Yogakurs an. Vom 26. Juli bis zum 9. August 
leitet Yogalehrerin Monika Caparelli-Hippert 
an drei Mittwochabenden jeweils von 18.30 bis 
20 Uhr zu sanften Yogaübungen mit Schwer-
punkt auf Entspannung und Achtsamkeit an. 
Den Temperaturen angepasst, gibt es einen 
Mix aus Atemübungen, sanftem Yin-/Faszi-
enyoga und klassischem Rückenyoga. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich, sodass sich 
der Kurs sowohl für Yogis, die während der 
Sommerpause dranbleiben möchten, sowie 
auch zum Hereinschnuppern für Neueinstei-
gende eignet. Kursort ist das Foyer des Fami-
lienzentrums Schatzinsel, Königsteiner Straße 
6a in Bad Soden. Die Gebühr beträgt 40 Euro. 
Anmeldung: evangelische-familienbildung.de 
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BETTSYSTEME FÜR
GESUNDEN SCHLAF

Wir möchten, dass Sie rundum zufrieden
sind und sorglos einschlafen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die deutsch-französiche Freundschaft stärken

Bad Soden (bs) – Wie steht es um die po-
litische, wirtschaftliche und kulturelle Zu-
sammenarbeit zwischen Deutschland und 
Frankreich? Welche Rolle spielt die Zivilge-
sellschaft als Motor für den Austausch und 
die Zusammenarbeit zwischen beiden Län-
dern? Um diese Fragen ging es bei der Ver-
anstaltung zum Thema „60 Jahre Elysée-Ver-

trag: Die deutsch-französische Freundschaft 
in Krisenzeiten“.

Elysée-Vertrag bis heute wichtig
Die Veranstaltung im Bad Sodener Kultur-
zentrum Badehaus – organisiert vom  Inter-
nationalen Kultur- und Sportaustausch Bad 
Soden e.V. (IKUS) und der Stadt Bad Soden, 

vertreten durch Bürgermeister  Frank Blasch 
– bot für mehr als sechzig Interssierte einen 
inspirierenden Abend. Zu Wort kamen Ver-
treter der verschiedenen Ebenen – von der 
Stadt über das Land und den Bund bis hin zur 
europäischen Ebene.
Christophe Braouet, Präsident der Deutsch-
Französischen Gesellschaft Frankfurt am 
Main, beleuchtete in seinem Impulsvortrag 
die historische Bedeutung des Elysée-Ver-
trags, der vor 60 Jahren unterzeichnet worden 
ist und der einen Meilenstein in den bilatera-
len Beziehungen zwischen Deutschland und 
Frankreich darstellt. Braouet ging auf die 
weitere Entwicklung der Zusammenarbeit 
ein und setzte die Beziehungen in den aktu-
ellen politischen Kontext. Er betonte die he-
rausragende Rolle der deutsch-französischen 
Freundschaft und forderte dazu auf, sich für 
die Stärkung der Zusammenarbeit auf allen 
Ebenen gerade in den aktuellen Krisenzeiten 
einzusetzen.
Im Anschluss folgte eine lebhafte Diskussi-
onsrunde mit Vertretern aus Politik und Wirt-
schaft und der verschiedenen Ebenen – von 
Land über den Bund bis hin zur EU – betei-
ligt waren: Norbert Altenkamp, Mitglied des 
Deutschen Bundestags, Christian Heinz, Mit-
glied des Hessischen Landtags, und Christine 
Hauptmann, Leitung Strategische Projekte 
Einkauf bei Sanofi. Sie brachten ihre Pers-
pektiven und Erfahrungen ein. Die Diskus-

sion wurde fachkundig von Thomas Mann, 
ehemaliges Mitglied des Europäischen Parla-
ments, moderiert.
Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung 
waren die Erfahrungsberichte von Caroline 
Berg, Schülerin der Albert-Einstein-Schule 
Schwalbach, und Tobias Tenbusch, Schüler 
an der Ziehenschule in Frankfurt, die ihre 
Erlebnisse beim Schüler- und Praktikums-
austausch in Frankreich schilderten. Beide 
Schüler streben im Rahmen des Abibac-
Programms sowohl die deutsche Allgemeine 
Hochschulreife – das Abitur – als auch das 
französische Pendant an – das Baccalauréat. 
Ihre lebendigen Ausführungen unterstrichen 
die Bedeutung solcher Austauschprogramme 
und bildeten einen guten Abschluss der Dis-
kussionsrunde.

Bad Soden und seine Partnerstadt
In den anschließenden Gesprächen wurden 
die Diskussionen weitergeführt und viele per-
sönliche Erfahrungen ausgetauscht, vor allem 
auch mit der französischen Partnerstadt von 
Bad Soden, Rueil-Malmaison. Beide Städte 
sind seit fast 50 Jahren verschwistert und ha-
ben eine enge und vertrauensvolle Beziehung 
aufgebaut, die über die Jahre gewachsen und 
erst durch den Elysée-Vertrag möglich gewor-
den ist.
Kontakt: Catrin Berg, Stefan Dietrich, ikus-
bad-soden.de > Abteilung Rueil-Malmaison

Zwischen Beklemmung und Faszination

Bad Soden (bs) – „Weltwechsel“ ist der 
Titel einer Ausstellung in Bad Soden, in 
der die Werke des Künstlers Jörg Stro-
bel zu sehen sind. Die Werkschau in der 
Stadtgalerie des Kulturzentrums Bade-
haus ist vom 8. bis zum 30. Juli zu sehen.

Strobel ist Maler und Grafiker und 
kommt aus der Region – er lebt und 
arbeitet im benachbarten Kelkheim. In 
seinen Werken beschäftigt er sich mit 
den Menschen und den gesellschaftli-
chen Strukturen der heutigen Zeit. Die 

Gemälde zeigen menschliche Wesen 
in einer stilisierten Landschaft. Die 
Betrachter sind mit der Frage konfron-
tiert, was Realität ist und was Utopie. 
Mit einer den Werken innewohnenden 
Mischung aus Faszination und kühler 
Distanz thematisiert der Künstler die 
rasanten Veränderungen der Zeit. Ver-
lieren wir als Individuen die Kontrolle 
über Autonomie, Gefühlswelt und Iden-
tität? Wachsen Isolation und Vereinsa-
mung? Opfern wir unsere Individuali-
tät der Gleichschaltung und Kontrolle? 
Stehen wir am Tor zu einer Welt, in der 
Mensch, Maschine und Materie mu-
tieren? Durch Strobels Werke gewin-
nen solche Fragen an Kontur und die 
Betrachter lassen sich auf ein inneres 
Zwiegespräch mit den Motiven ein.

Extras bei der Vernissage
Die Vernissage findet am Freitag 
7. Juli, um 19 Uhr in der Stadtgale-
rie statt. Sie wird vom Sänger und 
Multiinstrumentalisten Vanja Din-
geldein musikalisch begleitet. Die  
Begrüßung übernimmt Bürgermeister 
Frank Blasch.
Bei der Vernissage gibt es einen weite-
ren Programmpunkt. Die drei jungen 
Minecraft-Künstler „Blockbrothers“, 
Leonard, Kalle und Simon, präsentie-
ren ein besonderes Kunstwerk: Sie ha-
ben das Bad Sodener Badehaus digital 
nachgebaut und werden das Ergebnis 
am Freitagabend erstmals vor Publikum 
vorstellen. Mit der Software Minecraft 
wird eine eigene Welt spielerisch-virtu-
ell gestaltet.
Öffnungszeiten der Stadtgalerie in Bad 
Soden: Mittwoch, Samstag und  Sonn-
tag jeweils von 15 bis 18 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Jörg Strobels stellt in der Stadtgalerie aus. Sein futuristischer „Weltwechsel“ lädt 
zum Nachdenken ein.  Bild: Jörg Strobel

Angeregte Diskussion im Badehaus: Christophe Braouet, Christian Heinz, Christine Haupt-
mann, Norbert Altenkamp und Moderator Thomas Mann  Foto: IKUS Bad Soden/Catrin Berg
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20
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www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 13: Die Scheidung
Nach Ablauf des Trennungsjahres kann der Scheidungsantrag bei dem 
zuständigen Familiengericht eingereicht werden. Bei Vorliegen der Voraus-
setzungen bestimmt das Gericht einen Termin, bei dem beide Eheleute an-
wesend sein müssen. Nach einer Erörterung der Personalien werden beide 
Ehepartner zum Scheitern der Ehe angehört. Dabei werden jedoch keine De-
tails erörtert. Vielmehr kommt es bei einer einverständlichen Scheidung nur 
darauf an, ob seit der Trennung der Eheleute ein Jahr vergangen ist und wie 
die räumliche Trennung stattgefunden hat. Schließlich fragt das Gericht bei-
de Eheleute, ob sie geschieden werden möchten oder noch eine Möglichkeit 
sehen, die eheliche Lebensgemeinschaft fortzusetzen. Auch hier reicht die 
schlichte Beantwortung der Frage. Niemand fragt nach den Gründen.
Vereinbarungen über die Scheidungsfolgesachen können in dem Schei-
dungstermin protokolliert werden. Der Richter erörtert ferner die Durch-
führung des Versorgungsausgleichs. Abschließend werden beide Parteien 
nochmals gefragt, ob sie die Scheidung der Ehe wollen. Bei Zustimmung 
verkündet der Familienrichter den Scheidungsbeschluss. Folgendes gilt es 
dann zu beachten: 

bei einer erneuten Eheschließung oder einer Namensänderung. 

beachten Sie bitte, dass diese drei Jahre ab Rechtskraft der Scheidung 
verjähren.

-

Tabelle. 
-

weitung der Erwerbstätigkeit oder das Zusammenleben mit einem neuen 
Partner von Relevanz. 

-
fordern. 
Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Familienfreundlich: Landkreis 
erhält Zertifikat

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Main-Tau-
nus-Kreis (MTK) ist vom Land Hessen als 
„Familienfreundlicher Arbeitgeber“ zertifi-
ziert worden. Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, wurden dabei die Bestrebungen des 
Kreises zur Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie besonders gewürdigt. Der MTK bietet 
sehr breite und flexible Möglichkeiten der 
Arbeitszeitgestaltung und mobiler Arbeit im 
Homeoffice an. Dazu gehört auch ein Fortbil-
dungsangebot, das so gestaltet ist, dass auch 
Teilzeitkräfte es gut nutzen können. Auch 
im Führungskräftetraining wird besonders 
auf Familienfreundlichkeit eingegangen. Bei 
persönlichen Problemen werden auch indi-
viduelle Lösungen mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern entwickelt, so Cyriax: „Bei 
Familienfreundlichkeit geht es nicht nur um 
die Lage von Eltern. Dazu zählen auch He-
rausforderungen etwa bei der Pflege von An-
gehörigen oder lange Krankheit.“

Volker Franz und Alexandra Dörhöfer vom 
Personalamt des Kreises, Johanna Bonvegna 
vom Personalrat sowie Innenminister Peter 
Beuth und Kreisbeigeordneter Axel Fink 
bei der Übergabe des Siegels im Biebricher 
Schloss.  Foto: MTK

Kita-Vorschulkinder besuchen den Bürgermeister
Bad Soden (bs) – Das hat in der katholischen 
Kindertagesstätte „Max Baginski“ schon lan-
ge Tradition: Bevor für die Vorschulkinder 
der nächste große Schritt im Leben mit dem 
Übergang in die Grundschule ansteht, besu-
chen sie den Bürgermeister. Rathaus-Chef 
Frank Blasch hieß die 22 Mädchen und Jun-
gen mit den Erzieherinnen Christiana Wawra 
und Carola Walter herzlich willkommen und 
begrüßte sie dort, wo sonst reale Politik ge-
macht wird – im Magistratssaal.
Zuvor hatten die Kinder bereits eine Stadt-
führung mit Richard Sippl unter dem Motto 
„Ich und meine Stadt Bad Soden“ absolviert. 
Der Besuch im Rathaus schloss sich dann 
perfekt daran an.
Frank Blasch animierte die Kleinen, ihn doch 
einmal das zu fragen, was große Bürger und 
professionelle Fragensteller sich sonst kaum 
trauen.

Mit dem Rathaus-Chef per Du
Das ließen sich die Vorschulkinder nicht 
zweimal sagen, duzten den Bürgermeister ge-
radeheraus und wollten vieles Überraschende 
wissen: „Welche Sprachen sprichst du denn?“ 
und „In welchen Ländern bist du schon gewe-
sen?“ wollten sie unbedingt erfahren. Natür-
lich interessierte die Kinder auch, wie die Ar-
beit eines Bürgermeisters aussieht und warum 
Frank Blasch das Amt überhaupt angestrebt 
hat. Da musste der Rathaus-Chef nicht lange 
überlegen: „Ich bin hier aufgewachsen und le-

be gerne hier, ich möchte mich für die Stadt 
und ihre Bürgerinnen und Bürger einsetzen.“

Singen im Chor und die Eintracht live
„Bleibt denn da überhaupt noch Zeit für ein 
Hobby?“, bohrten die Kinder nach. „Nicht 
viel“, räumte der Bürgermeister ein, aber im 
Chor zu singen, zu trommeln oder mal ein 

Eintracht-Spiel live zu sehen, das ginge dann 
doch. Als die Max-Baginski-Kinder nach 
dem Zustand von Spielplätzen fragten, nahm 
Blasch den Ball gerne auf. Er schlug ihnen 
vor, sich in ihrer Grundschulzeit um einen 
Platz im Kinderparlament zu bemühen und 
dort gezielt an der Verbesserung aller Spiel-
plätze mitzuwirken.

Vor den Sommerferien noch einmal beim Rathaus-Chef Frank Blasch vorbeigeschaut: die 
Kinder der Kita „Max Baginski“ mit ihrer Kuschelschlange „Speedy“. Links die Erzieherin-
nen Christiana Wawra und Carola Walter.  Foto: Stadt Bad Soden

Fast vierzig Taufen im Alten Kurpark
Bad Soden (es) – Schon von Weitem ertön-
ten am vergangenen Samstag die festlichen 
Bläserklänge des Posaunenchores Hofheim/
Eppstein unter der Leitung von Ulrike Klein 
aus der Konzertmuschel im Alten Kurpark 
Bad Sodens den Taufgästen entgegen. Sie 
nahmen auf den Bänken nach und nach ih-
ren Platz ein. Und schon bald waren alle 
Plätze besetzt.
Das Evangelische Dekanat Kronberg hatte zu 
seinem ersten Open-Air-Tauffest in den Alten 
Kurpark nach Bad Soden eingeladen. Bereits 
seit dem diesjährigen Johannistag am 24. 
Juni hat es in diesem Jahr in ganz Deutsch-
land rund tausend Taufen erstmals an öffent-
lichen Plätzen gegeben, an Bächen, Seen, 
Schwimmbädern, Parks, wie Dekan  Martin 
Fedler-Raupp in seiner Ansprache berichtete. 
Die Evangelische Kirche in Deutschland hat 
das Jahr 2023 zum Jahr der Taufe ausgerufen. 
Der Johannistag erinnert dabei an die Geburt 
von Johannes dem Täufer, der im Christen-
tum als letzter wichtiger Prophet vor Jesus 
Christus verehrt wird und Jesus am Jordan 
taufte.

Täuflinge aus fünf Gemeinden
Rund 500 Besucherinnen und Besucher ka-
men. 39 kleine und große Menschen aus dem 
Dekanat wurden getauft. Sie und die Fami-
lien der Täuflinge waren dem Taufangebot 
von fünf Gemeinden des Dekanats gefolgt: 
der Andreasgemeinde Niederhöchstadt, der 
Evangelischen Gemeinde Eschborn, der 
Paulusgemeinde Kelkheim, der Talkirchen-
gemeinde Eppstein und der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bad Soden.
Ein fröhlicher Einstieg in den Gottesdienst 
erfolgte durch Pfarrerin Christine Lungers-
hausen, Eschborn. Sie ermunterte zu einer 
kleinen Mitmachaktion beim Erzählen der 
biblischen Geschichte „Jesus lässt die Kin-
der zu sich kommen“. Es gab die Gruppe der 
Jünger, eine Kindergruppe und eine Grup-
pe Jesus. Wann immer das jeweilige Wort – 
Jesus, Kinder, Jünger – in ihrer Geschichte 
vorkam, hatten die Gruppen ihren zugeteil-
ten Satz zu rufen, zum Beispiel die Kinder: 
„Wir wollen Segen.“ Kurzweilig ging es wei-
ter durch gemeinsames Liedersingen, auch 
mit darstellenden Bewegungen dazu, was 
aber vorübergehend auch Akrobatik erfor-
derte, da ein Regenschauer auch noch den 
Schirm oder schützende Hüllen zum Halten 
nötigte. Glücklicherweise hörte der Regen 

schnell wieder auf und Dekan Fedler-Raupp 
hatte die volle Aufmerksamkeit für seine 
Kurzpredigt. Er fand erklärende Worte zum 
Taufverständnis. Wasser als Zeichen des Le-
bens, ohne das wir nicht existieren können, 
Tropfen, die sich zum großen Meer verbin-
den, als Symbol des Einzelnen, der nur in 
Gemeinschaft seinen Glauben leben kann. 
So fand sich auf dem Altar vor der Konzert-
muschel ein Glas mit 800 blauen Glasstei-
nen, das nach der Predigt durch die Reihen 
gereicht wurde, sodass alle sich zur Erinne-
rung an diesen Tag einen Glasstein mitneh-
men durften.
Das war auch der Auftakt, dass sich die 
Täuflinge mit ihren Eltern, Paten und Ange-
hörigen nun zu sieben Stationen verteilt im 
Kurpark auf den Weg machten. Unter den 
schützenden Bäumen waren Tische aufge-
baut mit den Symbolen, Kreuz, Taufgeschirr, 
Bibel, Blumen und lila Quietscheentchen. 
Dort wurden die Gäste von ihren jeweiligen 

Pfarrerinnen und Pfarrern empfangen, die 
nach und nach die kleinen und großen Kin-
der der zugehörigen Gemeinde dort tauften. 
Liebevolle, kindgerechte Worte, segnende 
Gesten, gesprochene Gebete, Lachen und 
Klatschen erfüllten den Kurpark. Es wirkte 
wie ein großes Freudenfest und wird sicher 
im Gedächtnis der größeren Kinder und de-
ren Familien als gesegnete Erfahrung haften 
bleiben. Noch lange wurde im Alten Kurpark 
an geschmückten Tischen die Taufen der Kin-
der mit ihren Familien gefeiert.

Lebendige Kirche
Es war ein gelungenes Fest: Lebendige 
Kirche in Bewegung – dahin, wo die Men-
schen sind. Nun muss sich zeigen, ob solche 
Veranstaltungen reinen Eventcharakter ha-
ben, oder ob die Neugier und Bereitschaft 
geweckt wurde, um selbst wie ein Tropfen 
Wasser die christliche Gemeinschaft vor Ort 
anzufüllen.

Das Evangelische Dekanat Kronberg hatte zum Open-Air-Tauffest eingeladen. Im Bild Pfarrer 
Kai Scheuneman von der Andreasgemeinde mit einer Tauffamilie.  Foto: Esther Schaller

Mit Buchdurst in die Sommerferien – Aktion für junge Leseratten
Bad Soden (bs) – Auch in diesem Sommer 
gibt es während der Sommerferien wieder eine 
Schmökeraktion für junge Leseratten. Kinder 
zwischen neun und 14 Jahren können teilneh-
men, indem sie sich in der Stadtbücherei im 
Badehaus oder in der Zweigstelle Neuenhain 
für die Aktion „Buchdurst 2023“ anmelden.
Sie erhalten dann eine Bewertungskarte und 
einen Stoffbeutel für die Bücher. Denn über 

die Sommerferien soll jedes Kind drei Bü-
cher lesen und anschließend bewerten. Ob 
die Kinder auf Vampire stehen, auf Freund-
schaftsgeschichten oder auf ganz große 
Abenteuer – auf jeden Fall kann man in der 
Stadtbücherei das richtige Buch finden. Und 
selbst wer bisher nicht so viel gelesen hat, 
findet bestimmt Geschichten, die Appetit auf 
mehr machen. Die ausgefüllte Bewertungs-

karte muss dann bis zum 18. September wie-
der in der Bücherei abgegeben werden. Zum 
Abschluss der diesjährigen Aktion Buch-
durst wird es eine Veranstaltung geben. Die 
Karten und Stoffbeutel können ab sofort in 
der Stadtbücherei abgeholt werden.
Für weitere Informationen steht das Team 
der Stadtbücherei unter der Telefonnummer 
06196 208-255 gern zur Verfügung.

„Buchdurst“ heißt die Schmökeraktion der 
Stadtbücherei. Grafik: Stadt Bad Soden

Betrügerische Spendensammler 
sind unterwegs

Neuenhain (bs) – Unseriöse Spendensamm-
ler waren unlängst in Bad Soden-Neuen-
hain zugange. Am frühen Nachmittag fiel 
Mitarbeitenden auf dem Parkplatz eines in 
der Straße „Am Schnittelberg“ ansässigen 
Supermarktes eine unbekannte Person auf. 
Sie sprach, mit einem Klemmbrett ausge-
stattet,  Passantinnen und Passanten an, um 
vermeintlich Spenden für Menschen mit Be-
hinderung zu sammeln. Als ein Mitarbeiter 
die Person ansprach, floh sie in unbekann-
te Richtung. Es habe sich um eine Frau mit 
langen schwarzen Haaren gehandelt, so die 
Beschreibung, getragen habe sie ein schwar-
zes Oberteil sowie eine schwarze Hose und 
weiße Schuhe.
Die Polizei weist darauf hin, dass bei angeb-
lichen Spendensammlungen – etwa auf Park-
plätzen vor Supermärkten – äußerste Vorsicht 
geboten ist. Auch wenn die Spendenbeträge 
im Einzelnen nur sehr klein ausfallen, erge-
ben sich doch durch die Vielzahl an Spenden 
größere Geldsummen, die dem angegebenen 
Zweck so gut wie nie zugutekommen. Auch 
wurden in der Vergangenheit schon Spende-
rinnen und Spender geschickt abgelenkt und 
bestohlen.
Die Polizei rät: „Wenn Sie durch eine Spen-
de Gutes tun möchten, empfiehlt es sich, an 
Ihnen bekannte Organisationen zu spenden. 
Diese stellen die Daten ihres Spendenkontos 
in der Regel auf ihrem jeweiligen offiziellen 
Internetauftritt zur Verfügung. Sollten Ihnen 
dubiose Spendensammler auffallen, kontak-
tieren Sie Ihre örtliche Polizeidienststelle 
oder die 110.“
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Längst mischen auch Frauen mit – 
die „Brüderlichkeit“ hat Geburtstag

Neuenhain (bs) – Mit einem Jubiläums-
konzert feiert der Neuenhainer „Männerge-
sangsverein Brüderlichkeit 1873 e.V.“ sein 
150-jähriges Bestehen. Das Konzert mit den 
Chören des MGV findet am Samstag, 8. Juli, 
um 17 Uhr im Bürgerhaus Neuenhain statt. 
„Alle Interessierten sind eingeladen, mit-
zufeiern“, schreibt der Verein. Der Eintritt 
ist frei, der Verein freut sich aber über eine 
Spende.
Im Jahr 1873 war der MGV Brüderlichkeit – 
kurz „Brüderlichkeit“ genannt – von 16 Neu-
enhainer Bürgern zur „Pflege und Förderung 
des deutschen Liedes“ gegründet worden. 
Neben dem Gesang wurde stets auch die 
Gemeinschaft gepflegt. Die Brüderlichkeit 
wuchs rasch, überstand zwei Weltkriege und 
vergrößerte mit den Wirtschaftswunderjah-
ren ihren Radius: Man nahm an nationalen 

und internationalen Chorwettbewerben teil 
und unternahm Chorfahrten bis nach Ägyp-
ten.
Die Brüderlichkeit war 130 Jahre lang ein 
reiner Männergesangverein, seit zwanzig 
Jahren mischen aber auch die Frauen mit: Im 
Jahr 2003 wurde ein Frauenchor gegründet. 
Seit bald zehn Jahren schließlich macht der 
gemischte „Chor ohne Namen“ (CoN) die 
Chorgemeinschaft komplett. Längst pflegt 
man nicht nur das deutsche Lied, auch auf 
Englisch, Französisch oder Ukrainisch wird 
gesungen. Großgeschrieben wird noch immer 
das Vereinsleben, das neben der Freude am 
Singen wesentlich zum langjährigen Beste-
hen beigetragen hat.

*******
Der Eintritt zum Jubläumskonzert ist frei, 
der Verein freut sich aber über eine Spende.

Der Neuenhainer Männergesangsverein (MGV) feiert sein 150-jähriges Jubiläum: So war es 
im Jahr 1873...

... und so ist es heute. Fotos: MGV Brüderlichkeit

Grün, Gelb, Rot oder dreimal Rot – was die Phasen der 
Wasserampel bedeuten und welche Folgen das hat

Bad Soden (bs) – Seit dem Sommer 2022 
informiert die Stadtverwaltung mit Hilfe 
einer vierstufigen Ampel über den aktuel-
len Trinkwasserverbrauch in der Stadt und 
spricht damit einhergehend Empfehlungen 
an die Bevölkerung für den Umgang mit 
Wasser aus. In Phasen von Wasserknappheit 
wird auf der Startseite der städtischen Web-
site auf die aktuelle Ampelphase besonders 
hingewiesen. Der aktuelle Status ist derzeit 
Grün.
Wasser ist von elementarer Bedeutung für uns 
Menschen und für die Natur. Ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit unserem Wasser ist 
daher zwingend notwendig. Mit der Wasser-
ampel soll ein Anhaltspunkt gegeben werden, 
wie es um die Trinkwasserversorgung in der 
Stadt bestellt ist und was man tun kann, um 
einen sogenannten Trinkwassernotstand zu 
vermeiden.

Die Beschreibung der Ampelphasen
Grün: Der aktuelle Trinkwasserverbrauch 
in Bad Soden am Taunus liegt unterhalb des 
durchschnittlichen Verbrauchs und kann 
durch die eigenen Gewinnungsanlagen und 
den Fremdwasserbezug sichergestellt werden. 
Es bestehen keine Einschränkungen.
Gelb: Der Trinkwasserverbrauch liegt deut-
lich über dem Durchschnittsverbrauch. Die 
eigenen Gewinnungsanlagen werden mit ho-
her Förderleistung betrieben. Der Fremdwas-

serbezug ist hoch, die maximal verfügbare 
Menge an Fremdwasser wird benötigt.
Die Reduzierung des Trinkwasserverbrauchs 
ist notwendig:
• Verwenden Sie Trinkwasser sparsam und
nur dort, wo es notwendig ist.
• Die Gartenbewässerung sollte auf maximal
zwei Bewässerungsvorgänge pro Woche ein-
geschränkt werden.
• Nutzen Sie nach Möglichkeit kein Trink-

wasser zur Außenreinigung von Gebäuden, 
Terrassen oder ähnlichen Anwendungen.
• Das Befüllen von Pools, Zisternen oder
sonstigen Wasserspeichern sollte unterlassen
werden.
• Falls dringend größere Mengen Trinkwasser
entnommen werden müssenn, zum Beispiel
aus Standrohren, so ist dies vorab mit der
Stadt abzustimmen.
Rot: Der Trinkwasserverbrauch erreicht seit
mehreren Tagen Tagesspitzenwerte und kann
nur noch durch den maximalen Bezug von
Fremdwasser über Hessenwasser gedeckt
werden. Zur weiteren Sicherstellung der
Trinkwasserversorgung in Bad Soden und
der Bereithaltung von Löschwasserreserven
sowie zur Vermeidung eines Trinkwasser-
notstands wird dringend zur Reduzierung des
Trinkwasserverbrauchs aufgerufen.
Die Stadtverwaltung appelliert an die Be-
völkerung, bei der Ampel auf Rot folgende
Regeln einzuhalten:
• Die Verwendung von Trinkwasser zur Au-
ßenreinigung von Gebäuden, Terrassen oder
ähnlichen Anwendungen ist zu unterlassen.
• Das Befüllen von Pools, Zisternen oder
sonstigen Wasserspeichern ist zu unterlassen.
• Die Garten- bzw. Rasenbewässerung ist zu
unterlassen. Die Bewässerung von Nutz- und
Balkonpflanzen ist hiervon ausgenommen.
• Bewässern Sie nur noch Neuanpflanzungen
moderat.

• Die Entnahme von Trinkwasser über Stan-
drohre ist zu unterlassen.
Dreimal Rot – Trinkwassernotstand: Ein
Trinkwassernotstand liegt vor, wenn die Ver-
sorgung mit Trinkwasser gefährdet ist. Dies
ist der Fall, wenn das zur Verfügung gestellte
Wasser zur Wasserversorgung des Stadtge-
biets oder eines Teilgebiets nicht ausreicht.
• Während des Trinkwassernotstands sind al-
le nicht notwendigen Trinkwasserverbräuche
verboten. Erlaubt ist nur die Verwendung zur
Körperpflege, Toilettenspülung sowie zum
Trinken und Kochen. Zusätzlich kann der
Magistrat Sperrzeiten für die Trinkwasserbe-
reitstellung festlegen.
• Beim Trinkwassernotstand wird die Bevöl-
kerung zusätzlich über die regionalen Radio-
sender, durch Wurfzettel an alle Haushalte,
Durchsagen der Feuerwehr sowie Plakate und
Anzeigen in lokalen Medien informiert.

Im Kontext mit der Wetterlage
Die beschriebenen Stresssignale sind natür-
lich im Kontext mit der jeweiligen Wetterlage 
und den Wetterprognosen zu sehen. Zudem 
wird vorausgesetzt, dass sich die Eigengewin-
nungsanlagen und der Fremdbezug im Nor-
malbetrieb befinden und keine technischen 
Störungen vorliegen.
Der aktuelle Status der Wasserampel findet 
sich auf der Startseite der städtischen Home-
page, s. www.bad-soden.de.

Derzeitiger Status: Grün 
Grafik: Stadt Bad Soden

Die Klassik-Tour ist startklar
Hessen (bs) – Die siebte Klassik Tour Kron-
berg startet vom 7. bis zum 9. September. Auf 
die Teilnehmenden warten über 570 Kilome-
ter Fahrspaß und spannende Wertungsprü-
fungen. Mitfahren können Old- und Young-
timer bis Baujahr 2003.
Ab sofort ist die Ausschreibung für die Klassik 
Tour Kronberg online unter www.klassikga-
rage.com erhältlich. Unter dem Motto „Liebe 
zum Automobil, Spaß am Miteinander“ lädt 
der Veranstalter Klaus Flettner mit dem Team 
der Klassik Garage Kronberg Oldtimer-En-
thusiasten wieder zu einer Gleichmäßigkeits-
Veranstaltung ein, die automobile Historie 
lebendig werden lässt. Die überregionale Oldti-
merrallye ist bekannt für eine große Bandbrei-
te an historischen Fahrzeugen und begeisterten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. In diesem 
Jahr kommt mit Detlef Ruf als Rallyeleiter ei-
ne weitere professionelle Unterstützung hinzu. 
Der Prolog um den Feldberg zählt für die rund 
100 erwarteten Klassiker zunächst als eine Art 
Warmlaufen. An den beiden folgenden Tagen 
sind längere Ausflüge nach Westen in Richtung 
Limburg und nach Norden in Richtung Mar-
burg geplant. Gewertet wird in Oldtimer- und 
Youngtimerklassen bis 2003, einer Klasse für 
Elektroautos und einer für besondere Fahrzeu-

ge. In den Wertungs- und Sonderprüfungen 
sind festgelegte Streckenabschnitte in einer 
vorgegebenen Zeit zu fahren. Dabei kommt es 
auf Bruchteile von Sekunden an.
Gemessen wird mit Lichtschranken oder 
Schlauch. Nicht nur fahrerisches Können, 
sondern auch die möglichst perfekte Zusam-
menarbeit zwischen Fahrenden und Beglei-
tungen entscheiden darüber, welche Teams 
die wertvollen Pokale oder Sachpreise abräu-
men werden.

Die hessischen Dörfer und Städte mit ihren 
Fachwerkhäusern bieten historische Kulis-
sen. Foto: Klassikgarage
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

*Alles aus Omas Zeiten* Antikes, 
Uhren, Musikinstr., Spirituosen, Bil-
der, Bücher, Porzellan, Sammeltass. 
Zinn, Bestecke, Näh- & Schreib-
masch., Trachten–Leder–Abendkl.
uvm.  Tel. 0178/4285796

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Aus alten Sachen Bares machen!
Kaufe Bestecke, Pokale, Silber/Ver-
silbertes, Zinn, Modeschmuck, 
Nähmaschinen, Öl-Bilder, Uhren 
u.v.m. Fair und korrekt. Anruf ge-
nügt. Herr Seeger.    
 Tel. 01575/0994974

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe alte Teak/Palisander Möbel
(Sessel, Sofa, Sideboard, Tisch u.a.) 
auch rest.bedürftig.
 Tel. 0176/45770885

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

Kaufe Antiquitäten und Kunst z.B. 
Möbel, Gemälde, Bronze usw. auch 
Oldtimer Fahrzeuge. Alles anbieten, 
auch reparaturbedürftig.  
 Tel. 0176/37656265

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Antik Galerie Wagner

Goldankauf – bis 70,– €/Gramm

Gold, Bares für Schätze Wir 
bieten Bewertungen, Schätzun-
gen und Ankäufe von Kunst, 
Schmuck (alt wie neu), Silber-
besteck, Bernstein, Goldmünzen 
und Uhren aller Art werden von 
unseren Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten, Edelme-
tallverwertung, Batteriewechsel, 
Reparaturen aller Art. Selbstver-
ständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns 
kommen, Parkplätze direkt vor 
der Tür! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Ankäufe auch bei 
Ihnen zu Hause.
Klosterstraße 1, 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  
 Tel. 06173/3358229

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Achtung Info Achtung Info, ich 
kaufe: Pelze, Alt-, Bruch- und Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Bilder, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Teppi-
che, Nähmaschinen, Uhren, Möbel, 
Gardinen auch Haushaltsau� ösung, 
kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise. 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort. Mo-Sa. 
8-20 Uhr.  Tel. 06104/7770852

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Golf 1,4 Tour, 59 KW, EZ 03/08, HU 
02/25, 132 Tkm, NR/Garagen-KFZ, 
scheckheftgep� egt, VB 4900,- €.
 Tel. 06172/1378666

FAHRZEUG GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Wohnmobil, Campingbus o. 
Wohnwagen in sehr gep� egtem Zu-
stand für Behinderteneinrichtung. 
Angebote unter: Tel. 0151/23884488

Suche alten Mercedes, BMW o. 
Porsche in sehr gep� egtem Zu-
stand für meine Privatsammlung. 
Angebote unter: Tel. 0151/23884488

Suche für Privat, Fahrzeuge aller 
Art. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0176/60431216

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von Pri-
vat, seriöse Abwicklung.   
 Tel. 0177/5066621

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Freistehende große Einzelgarage
in Bad Homburg, Nähe Schlosspark 
ab sofort zu vermieten. Bei Interes-
se. Tel. 0171/6328077

Suche TG-Stellplatz/Einzelgarage
für Oldtimer in HG oder Umgebung.
 Tel. 0173/1860710

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Senior sucht Reise-Gefährtin,
VW-Bus-Camper, weit gereist, Dame 
um 50, schlank, Europa, Marokko, 
Fernost, du bist eingeladen.
 Tel. 0157/64542766

Sympathische Sie, 70+, sucht Be-
kanntschaft für gem. Unternehmun-
gen, Kultur, Aus� üge, gute Gesprä-
che, Restaurantbesuche u.v.m.
 Tel. 0172/7441904

PARTNERSCHAFT

Sie (75+) sucht ihn mit Stil u. Bil-
dung für vielseitige Unternehmun-
gen. Bin schlank, sportlich, viel ge-
reist, unabhängig, unkompliziert, 
jung geblieben. Chiffre OW 2702

Das Singleleben macht mir keinen 
Spaß mehr. Desw. suche ich in Bad 
Homb. / Oberursel eine phill. Frau f. 
gemeins. Leben. Ich bin männl., 170 
cm groß, kräftig, Schnauzb., bin 58 
J., wirke aber wesentl. jünger. Bitte 
mit Bild an  Chiffre OW 2602

Rohdiamant (m), der geschliffen 
werden will (35), sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. 189, R, dunkel-
blond. Ich bin schon lange Single, 
kein perfekter Lebenslauf vorhanden, 
wünsche mir trotzdem sehr eine 
Partnerschaft.
 Oberursel@kaffeeschluerfer.com

Für jemanden da sein, miteinander 
reden, schöne Urlaube, Witwer, 74, 
1,75, o. K., sucht Sie, adrett, harmo-
nisch, ehrlich, um gemeinsam noch 
viel zu erleben, Raum HG.
 Chiffre OW 2701

Witwer, 83 Jahre, 171cm, 71kg, 
sportl. Typ, liebt wandern, Natur, rei-
sen, schönes Zuhause usw. sucht 
nette feste Partnerin.  VT 27/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Jutta, 60 J., natürl. hübsch, super Figur,
mobil u. ungebunden. Bin eine Top-Hausfrau, 
mag Rad fahren, kuschelige Abende bei Ker-
zenschein, doch wenn ich abends in meine
leere Wohnung komme u. für mich alleine 
koche, bin ich oft ganz traurig. Hoffe, dass Du 
Dich üb. pv meldest u. wir bald für immer zus. 
gehören. Tel. 0152-24910120

Ich, Elke, 69 J., 161 groß, bin eine 
ruhige Frau, ich habe e. sehr schöne Figur 
(etwas vollbusig), bin eine gute Köchin u. 
Hausfrau, ich lebe hier ganz allein, habe 
nur eine kleine Rente, eig. Auto u. wäre je-
derzeit umzugsbereit. Wenn Sie auch ver-
witwet sind, werden Sie verstehen wie al-
leine ich mich oft fühle, bitte rufen Sie an 
wir besprechen alles Weitere persönl. pv
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Petra, 67 J., mit fraul. Figur, mag es gerne 
romantisch, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau.
Äußerlichkeiten sind für mich nicht wichtig. 
Wichtig ist nur, dass wir uns mögen. Würde
auch zu Dir ziehen, um immer für Dich da zu 
sein. Mein sehnlichster Wunsch ginge in Er-
füllung, wenn Du üb. pv anrufst u. wir uns 
fi nden. Tel. 0176-34488463

Agnes, 75 J., gel. Hauswirtschafterin, 
zuletzt war ich lange im Krankenhaus 
tätig, ich bin eine liebevolle, hübsche, 
zärtliche Witwe. Mein Herz sehnt sich 
nach e. guten Mann, Alter u. Aussehen 
sind nicht entscheidend, habe Auto u. 
bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns 
doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0151 – 20593017 

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Stunden Betreuung/P� ege,
P� egehelferin 52 m. Herz u. Erfah-
rung sucht Betreuungstelle.  
 Tel. 0157/53554820

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ältere Dame, gep� egter Haushalt, 
sucht für Spätvormittag Hilfe für 
kleine Handreichungen. OU, Nähe 
U- Bahn/ Altstadt. Tel. 0177/4556570

Sie suchen Hilfe im Haus, Garten, 
zum Einkauf oder zur Begleitung? 
Seniorenunterstützung in jeglicher 
Form. Infos: Tel. 0173/1620783

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie 
sich auch digital überfordert? Empha-
tische und vertrauensvolle Unter-
stützung unter: Tel. 0151/25591674

Welcher freundl., jüngere Mensch 
kann mit meinem Sohn (55 J., 
Schlaganf./gehbeh.) gelegentl. Sams-
tag Spätnachm. zum Einkaufszent-
rum N.W.-Stadt fahren? Freundl. 
Anruf unter:
 Tel. 06171/623838 (bitte ab 10 Uhr)

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Baugrundstück in Ober-Mörlen/Lan-
genhain-Ziegenberg, 580 m², Hang-
lage, KP 149.000,- €, direkt vom Ei-
gentümer.  Tel. 0178/6064305

Freizeit-Grund, Rosbach-Rodheim 
zu verpachten/verkaufen. 1.600 m² 
Wiese, 860 m² Wiese, Bachlauf, 
Pferde Freizeitpavillon, Einzäunung 
möglich. Tel. 0157/34542766

TinyHouse! Suche einen Stellplatz 
für ein Tiny House in Oberursel und 
Umgebung. Bin Newbee und habe 
keinerlei Vorerfahrung.
 Tel. 015678/964941

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, zwei Kinder, sucht 
ab sofort Haus + Garten in Fried-
richsdorf u. Umgebung zum Kauf. 
Preis bis 650.000,- €.   
 Tel. 0172/9133647

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften.  E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an Privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Bad Homburg, 3-Zi-KBB, vermie-
tet, 99 m², EBK, Gäste-WC, 
Pkw-Stellplatz, Kellerraum, ruhig, 
im Grünen, 440.000,- €, von Privat 
an Privat. Tel. 06172/995933, 
 E-Mail: moeglichkeit-hg@web.de

Alsfeld-Lingelbach, 1 Fam.-Haus, 
140 m² W� ., 150 m² N� ., Grundstück 
408 m², Fernwärme direkt vom Ei-
gentümer, KP 140.000,- €.
  Tel. 0178/6064305

Provisionsfreie renovierte Wohnung 
in Oberursel zum Verkauf von Privat. 
100 m², 4 Zimmer, Balkon, perfekt 
für eine Familie, da es eine tolle 
Nachbarschaft gibt. Preis 450.000,- €. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Katja Gold, Tel. 01590/1607082

Kronberg OT, 2ZW, 60 m², 5. OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, 
239.000,- €. Tel. 0151/46176246

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Maler sucht Atelier o. Atelierge-
meinschaft. Für Acrylmalerei. Es 
wäre wichtig, dass die Farbe auf 
den Boden tropfen darf.  
 Tel. 0170/5356359

MIETGESUCHE

Junges Ehepaar sucht 3-Zim-
mer-Wohnung mit Garten oder 
Dachterrasse. Wir suchen eine ruhi-
ge Oase, in der wir langfristig unser 
Leben mit unserem Hund genießen 
können. Mietpreis: 1500,- €.
 Tel. 0151/73082273

Lokführer/// sucht 1-1/2 ZW in 
GWB ab 01.08.23, NR, bis 15 km v. 
HBF Grävenwiesbach.
 Tel. 0176/28215166

Suche Wohnung in Bad Homburg 
Gonzenheim, Ober-Eschbach oder 
Ober-Erlenbach bis zu 450,- € 
warm.  Tel. 0151/28493805

Suche Lager, 20 m2, ab Aug. für 
Einlagerung Möbel, Umkreis 20 km 
Kronberg, max. 250,- €/Monat. 
 Tel. 06173/9977566

Dipl.Kaufmann und Leiterin Rech-
nungswesen suchen möglichst zum 
1.9. eine 3–4 Zimmer Wohnung mit 
EBK im Vordertaunus bis 1.500,- € 
warm. Nichtraucher, keine Haustie-
re. Über einen Anruf würden wir uns 
sehr freuen.  Tel. 0178/8815197

VERMIETUNG

3 Zi-Wgh, 72 m2, EBK, TGL-Bad 
Terr., san., WK, EG, 2 FHS Kelk.- 
Münster, 850,- € + 350,- € NK, ab 
01.10.2023 Tel. 06195/66665

Kelkheim-Mitte, schöne 3 ZKB, in 
kleiner Wohneinheit, 76m2, Süd-
West-Balkon, Laminat, Kfz-Stellpl. 
mögl., 875,- € + NK, ohne Prov. 
Hausverwaltung Schreiber  
 Tel. 0151/68130297

Schöne 2-Zimmer-Dachgeschoss-
Wohnung in Liederbach/Ts in der 
Nähe des Bahnhofes. Wohn� äche 
54,75 m2, Einbauküche, Tageslicht-
bad mit Badewanne, Balkon, Lami-
natboden. Energieausweis 169 kwh. 
Monatliche Miete 710,- € + 140,- € 
NK + KT (3 Nettomieten). Die Woh-
nung ist frei ab 01.08.2023.
 Tel. 0172/4262666

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Costa del Sol, kl. Ferienhaus, mit 
großer Terrasse u. Garten, auch für 
Wintermieter. Tel. 0151/26667563,
 casa-elfaro.es

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06174-9385-0 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Freitag

KOSTENLOS

Hier braucht’s Platz! Trampolin 
wird nicht mehr benötigt, 3 Meter 
Durchmesser! Nur an Selbstabholer 
(in HG) abzugeben.
 Tel. 0177/4542120

NACHHILFE

D-Sprachförd., Lernbegleit., Ferien-
förderprogr.  LRS/ADHS, Probestd., 
v. Priv., OU, HG, F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23h)

Deutsch – auch bei Nachprüfung – 
f. alle Klassen mit Hilfe in Recht-
schreibung u. Textinterpretation erteilt 
prof. Lehrkraft; auch Grammatik- 
Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein – auch bei 
Nachprüfungen – helfen, Lücken zu 
schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathematikkurse – auch bei Nach-
prüfungen – verhelfen zum Erfolg. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige deutschspr. Putzhilfe
mit Erfahrung für gep� egte 2-Zim-
merwohnung nahe OU Feldberg-
schule gesucht. Langfristige Zu-
sammenarbeit ist wünschenswert. 
1x/Woche für 2 Stunden morgens.
 Tel. 0176/62660395

Cleaner (m,w,d) für ein Objekt in
Kelkheim gesucht, montags bis frei-
tags von 17–20 Uhr, ausführliche 
Informationen unter: 
 Tel. 0172/3988009

Zuverlässige Putzhilfe mit Erfah-
rung in Kronberg/ Schönberg ge-
sucht, 3 Std./Woche vormittags.  
 Tel. 0157/34479559

Suche zuverlässige Putzhilfe, ca. 
4 Std., 14-tägig für 2 Pers.haushalt 
in Liederbach. Tel. 0179/6909541

Haushaltshilfe, deutsch sprechend, 
Kelkh.-Eppenhain, 3–4 Std/W.
 Tel. 0157/54068190

Suche versierte Unterstützung für 
kleinere Reparaturen aller Art in 
Haus und Garten in Königstein.  
 Tel. 0170/5273554

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau, 42 Jahre, sucht 
Bügel- und Putzstelle in Steinbach 
oder in Oberursel für 2-3 Stunden.  
 Tel. 0163/1206740

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen: Trockenbau, 
Malern, Tapezieren, Parkett – Lami-
nat, Fassaden, Terrassen.   
 Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Gartenp� ege, P� asterarbeit, Zaun-
aufbau, Terrassenbau, Rollrasen-
verlegung. Tel. 0157/34067408

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Suche eine Putz-/Bügelstelle für 
jeden Mittwoch 4–5 Std. in Oberur-
sel und Umgebung.
 Tel. 0162/1579223 ab 16 Uhr

Familien-Managerin mit jahrelan-
ger Erfahrung im Büro des eigenen 
Unternehmens sucht Wirkungskreis 
auf Minijob-Basis.
 Tel. 01575/9785906

Biete Hilfe im Haushalt an. Ich 
bringe Erfahrung mit und bin zuver-
lässig. Tel. 0178/3978833

Frau sucht Putz- und Bügelstelle
im Privathaushalt in Gonzenheim, 
Ober-Eschbach, Ober-Erlenbach.
 Tel. 01578/2504091

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle
im Privathaushalt in Friedrichsdorf, 
Bad Homburg, Oberursel.
 Tel. 0152/17425214

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  
 Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Steinp� ege vom Pro� . Wir reinigen 
und versiegeln Ihre P� aster, Platten, 
Natursteine und Betonbeläge. So 
garantieren wir einen dauerhaften 
Schutz vor Unkraut, Gräsern, Flech-
ten und Ameisen. Terrassenreini-
gung mit Langzeitschutz. Aus alt 
macht neu. Sauber u. schnell zu fai-
ren Preisen. Wir schützen und im-
prägnieren jeden Stein. Alle Fragen 
sind erwünscht. Unverbindliches 
Angebot. Mo.–Sa. 9–18 Uhr. 
30 % Rabatt auf alle Leistungen. 
 Tel. 0152/14421499

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Korrektorat, Übersetzungen 
Korrespondenz (engl./deutsch/
engl.), Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungsvorbereitungsarbei-
ten, Mietverwaltung, Ablage und 
Organisation Ihres Büros, gerne 
auch im Home-Of� ce oder für Pri-
vatpersonen.  Tel. 01577/6832180

RUND UMS TIER

Hundebetreuung gesucht – Für un-
sere kleine, sehr freundliche Hündin 
(8kg schwer, 30 cm hoch) suchen 
wir an 1 bis 2 Tagen in der Woche 
von 8 bis 14.30 Uhr eine zuverlässige 
Betreuung. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter: Tel. 01573/4403737

UNTERRICHT

Deutsch – auch bei Nachprüfung – 
f. alle Klassen mit Hilfe in Recht-
schreibung u. Textinterpretation erteilt 
prof. Lehrkraft; auch Grammatik- 
Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein – auch bei 
Nachprüfungen – helfen, Lücken zu 
schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathematikkurse – auch bei Nach-
prüfungen – verhelfen zum Erfolg. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Piano lessons for kids & adults in 
German, English, Russian and 
French.  Tel. 0157/85201990   
 www.ladamusic.com

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Couchtisch K500 Ronald Schmitt, 
Glas, verstellbar, neuwertig. NP 
1998,- €, VB 700,- €.
 Tel. 0170/2366323

Hof� ohmarkt-Samstag, 08.07.23, 
10.00–16.00 Uhr in Oberursel, Markt-
platz 2A. Spielzeug, Bekleidung (4–
6 J.) Vinyl, CD, Technik, Antik u.v.m.

Haushaltsau� ösung am Sonntag, 
09.07.23 und Samstag, 15.07.2023, 
jeweils 11–17 Uhr, in der Adel-
hartstr. 61, 61352 Bad Homburg.

Großer Privater Hof� ohmarkt:
Hausstand, Antikes, Geschirr, Werk-
zeug und vieles mehr. Dietigheimer-
str. 16, 61350 HG, 8. + 9.7., jeweils 
10-16 Uhr.

Antiker Sekretär aus 1745 Bieder- 
Mayer-Zeit mit Schreibtisch, großer 
Stauraum, guter Zustand und gut 
erhalten mit eingelegtem Kirsch-
baummotiv. Preis nach Absprache.
  Tel. 06173/7644

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet, Tele-
fon-/WLAN-Kon� guration, Fernwar-
tung. Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Interessenten für Boccia
Kelkheim.  
 Mail: dance.langer@web.de

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie antworte
ich auf eine
Chiffre-Anzeige?
Ihr Interesse an einer Anzeige
bekunden Sie entweder
postalisch oder per E-Mail,
indem Sie ein kurzes Schreiben
verfassen, welches wir an
den Inserenten weiterleiten.
Schnell, zuverläsig und diskret.

Briefzuschriften schicken Sie
bitte an folgende Adresse:
Verlagshaus Taunus,  
Theresenstr. 2 in 
61462 Königstein.

Bitte notieren Sie die
Chiffre-Nummer gut lesbar
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden
Sie bitte an:
pap@hochtaunus.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!
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Radfahrer und Autos: Überholvorgänge auf den  
Straßen im Blick des ADFC mit einem OpenBikeSensor

Main-Taunus (bs) – Mit einer neuen Aktion 
nimmt sich der ADFC Main-Taunus des für 
viele besonders wichtigen Problems im Stra-
ßenverkehr an – dem oft zu geringen Abstand 
zwischen den Radfahrern und den überho-
lenden Autos. Und so wird die Straßenver-
kehrsordnung zitiert: „Beim Überholen mit 
Kraftfahrzeugen von zu Fußgehenden, Rad-
fahrenden und Elektrokleinstfahrzeugführen-
den beträgt der ausreichende Seitenabstand 
innerorts mindestens 1,5 m und außerorts 
mindestens 2 m.“ (StVO, § 5 Abs. 4). Dabei 
spielt es übrigens keine Rolle, ob der Radfah-
rer oder die Radfahrerin auf der Straße oder 
auf einem Radfahr- oder Schutzstreifen fährt.  

Der ADFC: „In der Praxis halten sich viele 
Menschen am Lenkrad von Kraftfahrzeugen 
an diese Regel. Aber leider nicht alle. Und 
leider gibt es bestimmte Straßen, an denen 
außergewöhnlich oft gegen diese Vorschrift 
verstoßen wird. Aber welche sind das?“
Unter dem Motto „Aufklären statt ankla-
gen“ sollen jetzt mit dem OpenBikeSensor 
Überholvorgänge vermessen werden, um mit 
statistischen Daten Antworten auf diese Fra-
gen zu bekommen. Wo wird häufig zu eng 
überholt? Wo fahren viele Fahrradfahrer? 
Wo  herrscht Handlungsbedarf für Aufklä-
rung, Überholverbote, bessere Infrastruktur? 
Der ADFC meint, dass Lokalpolitiker diese 
Informationen dann nutzen könnten, um die 
Radinfrastruktur zu verbessern und so das 
Radfahren für alle attraktiver und sicherer zu 
machen.
Es wird auch gleich erklärt, wie ein Open-
BikeSensor funktioniert: „Das kleine Mess-
gerät wird an der Sattelstütze des Fahrrades 
montiert und misst per Ultraschall zentime-
tergenau den Abstand vorbeifahrender Fahr-
zeuge. Die Messwerte können direkt auf ei-
nem Display abgelesen werden und werden 
zusammen mit den GPS-Koordinaten gespei-
chert. So können sie später auf der Straßen-
karte ausgewertet werden.“
Ab sofort können sich Interessierte per E-Mail 
bei Roland Behme, roland.behme@adfc-mtk.
de, als OpenBikeSensor-Piloten und Pilo-
tinnen melden. Im Vorfeld werde geklärt, ob 

das Routenprofil und das Rad für die Monta-
ge des OpenBikeSensors geeignet sind. Bei 
einem Montagetermin werden das Gerät und 
die Bedienung erklärt (zur Sicherheit gibt es 
außerdem eine Bedienungsanleitung für alle, 
die mitmachen), und es beginnt die Messung 

für einen Zeitraum von 4 bis 8 Wochen. Aus 
Datenschutzgründen gilt: Die aufgezeichneten 
Daten werden anonymisiert. Wer auf Alltags-
radstrecken im MTK unterwegs oder über-
wiegend im Mischverkehr unterwegs ist, ein 
Smartphone hat, könne sich melden.

Der OpenBikeSensor wird an der Sattelstütze 
montiert. 

Dieses Bild zeigt, wie eng es auf den Straßen zugehen kann, wenn Radfahrer und Autos zusam-
men auf der Fahrbahn unterwegs sind. Fotos: ADFC

Gold und Silber: ESSC-Synchros auch  
beim Süddeutschen Mannschaftspokal erfolgreich 

Bad Soden (bs) – Die Synchronschwimme-
rinnen des Ersten Sodener Schwimm-Clubs 
(ESSC) blicken auf ein weiteres erfolgreiches 
Wochenende zurück. Zum Abschluss der Sai-
son wurden am 1. und 2. Juli in Kaiserslau-
tern die Pokale für die besten Teams in den 
Altersklassen von zehn bis zwölf und von 13 
bis 15 Jahren auf süddeutschem Raum ausge-
schwommen. Die Sodener Synchros waren mit 
je einem Team in beiden Wertungsklassen am 
Start.
Überragende Athletin der Veranstaltung war 
die 14-jährige Aurora Mancini. Sie gewann in 
ihrer Altersklasse vier Mal Gold. Schon in der 
Pflicht dominierte sie das Teilnehmerfeld und 
setzte sich mit fast fünf Punkten Vorsprung 
vor der Konkurrenz aus Würzburg an die Spit-
ze des Teilnehmerfeldes. Mit diesem Ergebnis 
legte sie die Weichen für ihren Gewinn der 
Goldmedaille im Solo und der Goldmedaille 
im Duett mit Partnerin Kiera Schramke. In 
beiden Disziplinen gewannen die Sodener Ni-
xen überlegen vor dem Solo und dem Duett aus 
Würzburg.  In der Gruppe der 13- bis 15-Jähri-
gen startete der ESSC mit Aurora, Kiera, Na-
talia Niesel, Francesca De Bartolomei, Vikto-
ria Bejenar und Smilla Essig und gewann auch 
hier klar und souverän vor der Gruppe aus 
Reutlingen. Francesca und Natalia gewannen 
außerdem sehr überraschend noch Bronze im 
Duett hinter Würzburg. Der Sieg in allen drei 
Disziplinen bedeutete dann natürlich auch den 
Sieg in der Mannschaftswertung und die sechs 
Aktiven konnten stolz den Pokal für das beste 
Team in Empfang nehmen.
Auch die jüngsten Synchro-Nixen des ES-
SC präsentierten sich gut vorbereitet für den 

Mannschaftswettkampf in der Pfalz. Im Solo 
gewann die zwölfjährige Juli Bäßler die Silber-
medaille hinter der Konkurrentin aus Nürn-
berg und vor der Schwimmerin aus Schwen-
ningen. Das Sodener Duett in dieser Klasse 
schwammen Daniela Scherer und Marie Bre-
mer und auch sie gewannen Silber hinter dem 
Paar aus Nürnberg. Eine Überraschung für 
das ESSC-Trainer-Team war die Gruppe in der 
Klasse von zehn bis zwölf Jahren. Die sechs 
Aktiven trainieren erst seit ein paar Monaten 
zusammen – und Juli, Daniela, Marie, Daria 
Kulisa, Pia Diepolder und Paulina Penselin ka-

men mit einer guten Pflichtvornote und einer 
tollen Gruppenkür auf den zweiten Platz im 
Gruppenwettkampf. In der Mannschaftswer-
tung ergab das für den ESSC den zweiten Platz 
in der jüngsten Wertungsklasse.

Trainerinnen können stolz sein
Die Trainerinnen der 13- bis 15-Jährigen, Kers-
tin Smolnik und Emily Hermann, sowie Anika 
Langsteiner und Viktoriia von Rosen bei den 
Zehn- bis Zwölfjährigen haben in dieser Sai-
son alles richtig gemacht und können sehr stolz 
sein auf die Leistungen ihrer Schützlinge.

Die Sodener Synchro-Nixen waren in Kaiserslautern mit je einem Team in den Wertungsklas-
sen der 13- bis 15-Jährigen (sitzend) und der Zehn- bis Zwölfjährigen (stehend) am Start. Die 
jeweils sechsköpfigen Teams landeten auf Platz eins und zwei.  Foto: ESSC

Anmelden zum „Tag der Regionen“

Hessen (kw) – „…wurzeln in einer globa-
lisierten Welt“ lautet das diesjährige Motto 
zum „Tag der Regionen“. Der findet zum 
mittlerweile 25. Mal statt, erneut zwischen 
1. September und 31. Oktober. 
Mit der Aktionsreihe wird für regionale 
Strukturen und kurze Wege geworben, die 
für die heimischen Erzeuger, für das Klima 
und für die Nachhaltigkeit wichtig sind. Bun-
desweit sind regionale Initiativen, Kommu-
nen, Kultur-, Tourismus-, Naturpark-, Sport-, 

Musik- oder auch Gesangvereine genauso 
wie Handwerks- und Lebensmittelbetriebe 
aufgerufen, sich mit Aktionen zu beteiligen. 
„Zeigen Sie hinaus, was Sie alles zu bieten 
haben“, ruft der Gießener Regierungspräsi-
dent Christoph Ullrich zur Teilnahme auf. 
Das Regierungspräsidium Gießen trägt hes-
senweit die angebotenen Aktivitäten zusam-
men. Anmeldungen sind noch bis zum 31. Juli 
möglich.
Wer sich beteiligen möchte, kann sich auf der 
Internetseite des „Tages der Regionen“ Anre-
gungen für mögliche Aktionsformate holen 
(www.tag-der-regionen.de/mitmachen/akti-
onsformate).

Einen Wimpel gestalten
Auch weitere Wimpel, die in die inzwischen 
gut zehn Meter lange „Wimpelkette“ inte-
griert werden, sind gern gesehen. „Einige 
Regionen sind leider immer noch nicht ver-
treten. Daher: „Greifen Sie zum Buntstift, 
gestalten Sie mit Ihren Kindern oder Enkeln 

den Wimpel mit einem Symbol, das Sie mit 
Ihrer Region verbinden“, lautet Inge Bangels 
Aufruf. 
Der fertige Wimpel kann an das Regierungs-
präsidium Gießen geschickt werden (z. H. 
Inge Bangel, Dezernat 51.1, Postfach 2169, 
35531 Wetzlar). Eine Vorlage gibt es auf der 
Internetseite https://rp-giessen.hessen.de/na-
tur/tag-der-regionen.

 Fotos: Regierungspräsidium Gießen

Zwei Schwimm-Events im  
Bad Sodener Freibad

Bad Soden (bs) – Gleich an zwei Wochenenden 
im Juli ist das Bad Sodener Freibad im Alten-
hainer Tal Schauplatz sportlicher Schwimm-
wettkämpfe. Am Samstag und Sonntag, 15. 
und 16. Juli, werden in dem Freibad die Hes-
sischen Schwimmmeisterschaften ausgetra-
gen. Aus diesem Grund stehen die Becken an 
beiden Tagen nicht für den öffentlichen Bade-
betrieb zur Verfügung. Wer als Zuschauer die 
Sportler anfeuern möchte, ist selbstverständ-
lich herzlich willkommen. Eine Woche später, 
am 22. und 23. Juli, findet in dem Bad das vom 
Ersten Sodener Schwimmclub organisierte 
24-Stunden-Schwimmen statt. Für den öffent-
lichen Badebetrieb stehen während dieser Zeit 
drei Bahnen zur Verfügung. Wer am 24-Stun-
den-Schwimmen teilnehmen möchte, kann 
sich vor Ort jederzeit anmelden.

Das Freibad im Altenhainer Tal 
 Foto: Stadt Bad Soden

Sonntagstalk mit  
Micha Brumlik

Bad Soden (bs) – Beim Sonntagstalk im Ki-
no CasaBlanca in Bad Soden war jetzt Pro-
fessor Micha Brumlik (Frankfurt/Berlin) zu 
Gast. Brumlik hatte im Jahr 2021 den Eröff-
nungsvortrag „1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland“ gehalten. Beim aktuellen Talk 
kam er mit der Journalistin Bettina Weiguny 
ins Gespräch und zog Bilanz über das heu-
tige „normale“ Leben von Jüdinnen und Ju-
den und benannte dabei auch die Probleme 
und Herausforderungen. Musikalisch beglei-
tet wurde der Sonntagstalk von Ako Karim, 
Master of Music aus Wiesbaden. Bürger-
meister Frank Blasch sprach ein Grußwort. 
Veranstalter warten die Stadt Bad Soden, 
das Kino CasaBlanca und die Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit im 
Main-Taunus Kreis.

Parkdeck Enggasse wird  
noch saniert

Bad Soden (bs) – Auf dem Parkdeck Enggas-
se und in der Tiefgarage werden Bewegungs-
fugen und Risse saniert. Die öffentlichen 
Parkflächen können daher eine Woche länger 
als geplant bis voraussichtlich bis Freitag, 14. 
Juli, nicht benutzt werden.
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Stellenmarkt
Aktuell

DABEI UNTERSTÜTZT DU UNS
  Durchführung von Wartungs-, Prüf-  P�egearbeiten an  
unseren Zügen, Anlagen und Geräten

  Durchführung von Service-Instandsetzungsarbeiten

  Dokumentation der Arbeiten im Rahmen eines Qualitäts-  
und Sicherheitsmanagements

DAS BRINGST DU MIT
  Abgeschlossene Ausbildung in der Fachrichtung Elektrik/ 
Elektronik, Mechatronik, KFZ-Mechatronik, Radio und  
Fernsehtechnik oder vergleichbar

  Du verfügst idealerweise über Berufserfahrung in der  
Instandhaltung von Fahrzeugen

  Du besitzt einen Führerschein der Klasse B

DAS BIETEN WIR DIR
  Betriebliche Altersvorsorge, Job-Rad, Jobticket, Jahressonder-
zahlung, Mitarbeiter-Rabattprogramm, 27 Tage Urlaub,  
Weiterbildungsmaßnahmen

 
Schicke uns einfach Deinen Lebenslauf 
an recruiting@hlb-online.de oder rufe  
uns an unter 069 – 242524 – 1012

WERDE INDUSTRIE- 
MECHATRONIKER/
KFZ-MECHATRONIKER/
ELEKTRIKER (W/M/D)
IN KÖNIGSTEIN

LUST AUF NEUE

PERSPEKTIVEN ? 

,

Monteur für Fenster/Türen 
und Rollladen (m/w/d)

 Ihre Aufgaben:
•  Montage und Demontage von Fenster/Türen aus Holz  

und Kunststoff sowie Rollladen und Sonnenschutz  
(Neubau und Altbausanierung)

•  Wartung und Reparatur von Fenster/Türen und Rollladen
 Das bieten wir Ihnen:

•  Überdurchschnittlich gute Bezahlung
•  Firmenauto/Bahncard
•  Flache Hierarchien
•  Firmenevents

Anforderung:
•  Führerschein der Klasse B / Hänger-Führerschein
•  Zuverlässiges, selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten
•  Technisches Verständnis und gute handwerkliche  

Fähigkeiten
•  Teamfähigkeit

WERU Fenster + Türen GmbH
Darmstädter Landstraße 90 · 60598 Frankfurt

Tel.: 0157 56108358

Alt eingesessener regionaler Versicherungsmakler  
in Königstein sucht 

Vollzeit- bzw. Teilzeitmitarbeiter 
ab 1. August 2023 für den Innendienst  

für Schadens- und Vertragsabwicklung.
Bewerbung bitte per E-Mail an ernst.wonka@ask.gmbh

AFK Versicherungsmakler GmbH · Tel.: 06174 201610

Hauptstraße 62 • 65719 Hofheim

www.optikpaehler.de

Augenoptiker/-meister (w/m/d)

mit flexibler Arbeitszeit in einem sympathischen Team, 
gerne auch Wiedereinsteiger!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Telefon: 

06192 86 60

Wir suchen 

Verstärkung!

 

 
 
 
 

Die richtige Stelle für Sie.

auf der Aral Tankstelle in Kelkheim-Fischbach

Tätigkeiten:
Kassieren / Verkaufen
Warenannahme und Kontrolle
Herstellung von Speisen in unserem Fresh & Tasty 
Bistro
Auffüllen von Waren

Voraussetzungen:
Deutschsprachig
Mindestalter 18 Jahre
zeitlich flexibel im Schichtdienst (kein Nachtdienst)

Bei Interesse bitte Bewerbung per E-Mail an: 
info@tankstelle-horvath.de

oder schriftlich an Aral Tankstelle Horvath 
Kelkheimer Straße 43 · 65779 Kelkheim 
Tel.: 06195 61301

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort Mitarbeiter m/w/d 
in Voll- und Teilzeit

Kommen Sie an Bord der Arche Noah!
Unsere Arche Noah ist eine Evangelische Kindertagesstätte mit   

3 Kindergruppen im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt.  
Für das kommende Kita-Jahr suchen wir ab August 2023 eine*n

Erzieher*in (m/w/d) auf 25-Stunden-Basis
für unser junges, hochmotiviertes Team. 

Evangelische Kindertagesstätte Arche Noah 
Stefanie Angilletta

Heinrich-Winter-Straße 2a, 61476 Kronberg
Tel. 06173 1592 · E-Mail: kita.kronberg@ekhn.de

https://www.stjohann-kronberg.de/kindertagesstätte/

Wir freuen uns über tatkräftige 
Unterstützung 

- Freie Mitarbeiter gesucht -
Wir berichten

über viele Veranstaltungen, 
Feste und Wissenswertes.

Für die Berichterstattung in Königstein, Kronberg, Bad Soden, Kelkheim suchen wir 
immer freie Mitarbeiter*innen, die  …

• sich in den Städten auskennen
• Spaß am Schreiben und Berichten haben 
• offen für viele Themen sind.  

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 
poehlmann@hochtaunus.de 
Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

KÖNIGSTEINER WOCHE
KRONBERGER BOTE

BAD SODENER WOCHE
KELKHEIMER ZEITUNG

DRUCKHAUS TAUNUS

URLAUBSVERTRETUNG 
Unterstützung für 

Urlaubszeiten gesucht!

Zur redaktionellen Unterstützung suchen wir 
eine Kollegin/einen Kollegen in Teilzeit oder als Freelancer. 

Wir berichten über zahlreiche Veranstaltungen, Feste und interessante Begebenheiten
in unseren Redaktionen für Königstein, Kronberg, Kelkheim und Bad Soden.
Die Tätigkeit umfasst die Berichterstattung und das Layout der jeweiligen Zeitung
Wir suchen eine Person, die:
•  Freude am Schreiben hat
•  sich in den Städten wohlfühlt
•  offen für neue Herausforderungen ist

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an 
poehlmann@hochtaunus.de.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein persönliches Kennenlernen!

KÖNIGSTEINER WOCHE
KRONBERGER BOTE

BAD SODENER WOCHE
KELKHEIMER ZEITUNG

DRUCKHAUS TAUNUS



Seite 10 - KW 27 BAD  SODENER  WOCHE 6. Juli 2023

Blick in ein altes Fotoalbum – so sah  
der Kurort Soden um das Jahr 1877 aus

Bad Soden (bs) – Jeden Monat stellt das Bad 
Sodener Stadtmuseum eines seiner Exponate 
in den Fokus. Das Museumsstück des Monats 
Juli ist eine Fotografie aus dem Fotoalbum des 
Ehepaares Amalie und Enoch Reiss, das es 
zur Goldenen Hochzeit im Jahr 1877 von der 
befreundeten Arztfamilie Thilenius erhielt. 
Das Album, heute im Besitz des Stadtarchivs 
Bad Soden am Taunus, enthält insgesamt 15 
großformatige Schwarz-Weiß-Fotografien 
von Sodener Sehenswürdigkeiten. Dabei han-
delt es sich um einige der frühesten Aufnah-
men von Bad Soden.
Mit dieser Darstellung der Königsteiner Stra-
ße wird das 200-jährige Jubiläum der „Kö“ in 
Bad Soden abgeschlossen. Jetzt ist die Aus-
stellung zur bewegten Geschichte der König-
steiner Straße im Höchster Schloss zu sehen.

Der Frankfurter Kaufmann Enoch Reiss hat-
te 1837 das Grundstück Hauptstraße 8 (heute 
Zum Quellenpark) sowie das daneben liegen-
de Anwesen im Lindenweg (heute Am klei-
nen Hetzel) mit Gärtnerhaus und Scheune 
erworben. Enoch Reiss litt unter Asthma und 
mit einem Sommerdomizil in der milden Luft 
Sodens gelang es ihm, sich Linderung von 
seinem Leiden zu verschaffen. Er und seine 
Nachkommen erwiesen sich als großzügige 
Wohltäter der Gemeinde. Enoch, sein Sohn 
Paul und sein Enkel Adolf wurden Ehrenbür-
ger der Stadt Bad Soden.
Das Bild der Königsteiner Straße vermittelt ei-
nen Eindruck vom ruhigen, leicht verschlafe-
nen Charakter des damaligen Kurortes Soden, 
das um 1875 etwa 1.400 Einwohner zählte und 
in den Sommermonaten um die 3.000 Kurgäs-

te beherbergte. Linkerhand steht ein kleiner 
Pavillon, wie wir ihn von der Grundidee auch 
heute noch dort vorfinden. Dahinter erhebt sich 
das Hotel Schöne Aussicht, wo sich heute die 
City-Arkaden befinden. Im Gebäude rechts im 
Vordergrund befindet sich heute das Restau-
rant Quisisana. Damals besaß das Haus noch 
kein markantes Türmchen, das erst durch die 
Umbauarbeiten um 1875 durch den damaligen 
Besitzer Conrad Killian entstand. Das Gebäu-
de dahinter, die einstige Fuhrmannschänke 
und spätere Hotel Adler, ist schon lange einer 
Nachkriegsbebauung gewichen.
Besichtigt werden kann die Fotografie im 
Bad Sodener Stadtmuseum im Kulturzent-
rum Badehaus während der Öffnungszeiten 
am Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Diese Fotografie ist das Museumsstück des Monats Juli. Es zeigt die Königsteiner Straße in Blickrichtung Höchst.  
 Foto: Stadtmuseum Bad Soden

Das Sulzbacher Jugendhaus als 
Spray-Objekt

Sulzbach (bs) – Das Sulzbacher Jugendhaus 
bekommt einen neuen Anstrich: In den Som-
merferien findet ein Graffiti-Workshop statt, 
bei dem das Haus angesprayt werden darf.  
Unter dem Motto „Sulzbach und ich“ erhal-
ten die Jugendli chen durch den Künstler Phi-
lipp Alexander Schäfer eine Einführung in 
die Grundierung, die Erstellung von Stencils 
(Schablonen für Sprühlack) und die Techni-
ken des Sprayens. Der Workshop findet vom 
26. bis 28. Juli jeweils von 10 bis 16 Uhr in-
klusive Mittagspause direkt im Jugendhaus 
statt. Anmelden können sich alle Jugendli-
chen ab zwölf Jahren, die sich selbst einmal 
in der Kunst des Graffiti erproben möchten 
und Schuhe und Klamotten haben, die dre-
ckig werden dürfen.
Anmeldungen für den Graffiti-Workshop 
sind bis zum 7. Juli per E-Mail unter ju-
gendhaus@sulzbach-taunus.de möglich. Die 
Teilnahme am Work shop ist kostenlos. Wer 
sich vorab Artworks des Künstlers anschauen 
mag, kann dies tun auf:
www.philippalexanderschaefer.de

Mitten im Sommer: Die Krippen für den  guten Zweck  
sind fertig und stehen zum Verkauf bereit

Bad Soden (bs) – Der gute Zweck kennt kei-
ne Zeit. Es war eine 15 Monate lang währen-
de Arbeit, doch nun ist sie abgeschlossen: Mi-
chael Behrle, auch „Krippen Behrle“ genannt, 
hat Ende Juni mitgeteilt, dass seine Krippen 
fertiggestellt sind. „Ich habe 50 Krippen mit 
bemalten Figuren sowie 50 Krippen in Elfen-
beinfarbe gebaut“, erläutert er. „Alle Krippen 
sind Unikate. Die Form, die jeweiligen Ein-
zelteile der Krippen sind von mir entworfen, 
gefertigt und gebaut worden.“
Auch eine kleine Stall-Laterne mit Kerze, die 
über eine Micro-Leuchtdiode „ein schönes 
Licht in die Dunkelheit bringt, ist eines der Be-
standteile der Krippe“, erläutert Behrle. „Der 
Stromverbrauch für diese Leuchtdiode ist sehr 
gering, eine handelsübliche Knopfzellen-Bat-
terie befindet sich im Boden der Krippe und 
kann nach Verbrauch getauscht werden.“
Der Verkauf läuft jetzt an. Den Erlös der Krip-
pen übergibt Behrle an die Christoffel Blinden-
mission (CBM). Mit dem Geld der verkauften 
Krippen kann Menschen in Afrika geholfen 
werden, etwa um eine Operation am Grauen 
Star zu ermöglichen und so das Augenlicht zu 
erhalten oder die Sehfähigkeit zurückzugeben. 
Hilfe gibt es auch beim Trachom, einer weit 
verbreiteten, von Bakterien ausgelösten Au-
genkrankheit. Unbehandelt führt das Trachom 

zur Erblindung. Mit speziellen Medikamenten 
kann die Heilung eingeleitet werden. 

Er legt Wert auf Transparenz
Neben den selbstgebauten Krippen bietet 
Behrle auch von ihm hergestellte Windlichter 
in zehn verschiedenen Motiven an. Sie haben 
eine Kerze, die LED wird mit Batterie betrie-
ben. „Zur verwenden sind sie in den Sommer-
monaten – für Terrasse und Balkon – genauso 
wie an kalten Winterabenden in der warmen 
Stube“, so Behrle. Für alte oder kranke Men-
schen, die keine offene Flamme haben dürfen, 
sei dies ein gutes Geschenk.
Michael Behrle legt Wert auf Transparenz. Er 
dokumentiert alle Verkäufe und übergibt der 
CBM die Dokumentation zusammen mit den 
Erlösen des Verkaufs. Mit bemalten Figuren 
kostet eine Krippe 90 Euro, mit elfenbeinfar-
benen Figuren 70 Euro. Die Preise für Wind-
lichter betragen 25 Euro. Davon gehen jeweils 
50 Euro pro Krippe und 10 Euro pro Wind-
licht für die vorgenannten Aufgaben an die 
CBM. „Bitte helfen Sie mit, den Menschen 
zu helfen, die keine Lobby hinter sich haben“, 
appelliert der Krippen-Bauer.

*******
Kontakt: michael.behrle@gmail.com,
Telefon 06196 /7652646

Der Bad Sodener Michael Behrle hat wieder zahlreiche Weihnachtskrippen gebaut und prä-
sentiert seine Werke. Der Erlös kommt der Christoffel Blindenmission zugute. Foto: privat

Stabwechsel: Neuer Präsident 
des Lions Club

Bad Soden (bs) – Seit 1. Juli ist Uli Fink 
neuer Präsident des Lions Club Vortaunus. 
Fink hat Mehmet Mihmat abgelöst. Der Li-
ons Club Vortaunus ist in Bad Soden ansäs-
sig. Derzeit engagieren sich in der Region 
26 Mitglieder für humanitäre, soziale und 
kulturelle Zwecke. Um die dazu notwendi-
gen Mittel einzuwerben, verkauft der Lions 
Club in diesem Jahr wieder Adventskalen-
der. Bei dieser Aktion sind viele Preise und 
Gutscheine zu gewinnen. Derzeit werden 
Sponsoren in Bad Soden und Umgebung 
angesprochen, die Sachgegenstände oder 
Dienstleistungen stiften möchten, um den 
Gemeinsinn zu unterstreichen und neue 

Kunden anzusprechen. Wer den Lions Club 
unterstützen will, kann samstags auch zu 
den Jazz-Konzerten an der Kulturscheune 
in Bad Soden kommen. Am 15., am 22. und 
am 29. Juli sorgen die Mitglieder des Clubs 
zwischen 11.30 und 14.30 Uhr für das leib-
liche Wohl der Gäste.

Mehmet Mihmat hat das Amt an Uli Fink 
(re.) übergeben. Foto: privat Taunus-Veranstaltungskalender für das zweite Halbjahr liegt vor

Hochtaunus (bs) –  Der neue Taunus-Ver-
anstaltungskalender für die zweite Hälfte 
des Jahres 2023 ist erschienen. Mit rund 600 
Terminen ist in der Freizeitregion Taunus im 
zweiten Halbjahr wieder einiges los. Das An-
gebot reicht von spannenden Führungen über 
gesellige Feste bis hin zu geführten Wande-
rungen und hochkarätigen Konzerten. Auch 

die vielen beliebten Weihnachtsmärkte der 
Region sind wieder im Veranstaltungskalen-
der vertreten, darunter etwa der Weihnachts-
markt im Freilichtmuseum Hessenpark oder 
der Christkindlmarkt zwischen beeindrucken-
der Jugendstil-Architektur in Bad Nauheim. 
Die Broschüre ist kostenfrei in der größten 
Tourist-Info des Taunus im Taunus-Informati-

onszentrum an der Hohemark in Oberursel so-
wie im gesamten Verbandsgebiet des Taunus 
Touristik Service in den Tourist-Informatio-
nen, Bürger-Büros und Freizeiteinrichtungen 
erhältlich. Zudem sind auf der Website www.
taunus.info alle Veranstaltungen der Freizeit-
region Taunus mit vielen weiteren Tipps und 
atmosphärischen Bildern abrufbar. 
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-51

Taunus Nachrichtenwww. .de

Ein echter Detektiv zeigt 
den Kindern Tricks

Bad Soden (bs) – Was für 
ein Handwerkszeug braucht 
eigentlich ein Detektiv? Wie 
kann man Spuren sichern 
und wie werden die Krimi-
nalfälle dann gelöst? Diese 
spannenden Fragen werden 
beim Detektiv-Nachmittag 
im Rahmen des 25. Geburts-
tags der Stadtbücherei Bad 
Soden am Montag, 17. Juli, 
von 16 bis 17.30 Uhr gelöst. 
Ein echter Detektiv wird den 
Kindern im Alter von sieben 
bis zwölf Jahren unter dem 

Titel „Interaktiv zum Junior-
Detektiv“ viele Tricks und 
Arbeitsweisen erläutern. Die 
Teilnahme kostet fünf Euro. 
Alex Schrumpf ist ein ech-
ter Detektiv, der jeden Tag 
richtige Fälle bearbeitet und 
löst. Er führt seine Detektei 
Adler in Wiesbaden seit fast 
25 Jahren.

******
Die Zahl der Teilnahme-
plätze ist begrenzt. Um An-
meldung wird gebeten:
Tel. 06196 208-255

Genau hinschauen: Diese Spur könnte zum Täter führen.
 Foto: Detektei Adler

Ein Lernort für die Demokratie – Jugendliche  
sollen an der Juniorwahl teilnehmen

Hessen (bs) – Jugendliche und Schulen 
sind aufgefrunfen, an der „Juniorwahl“ 
zur Landtagswahl in Hessen teilzu-
nehmen. Die Landtagswahl findet im 
Oktober statt. „Das weltweite Erstar-
ken von autokratischen Systeme macht 
deutlich, wie wichtig die Demokratie 
für unsere Gesellschaft ist“, sagt die 
SPD-Abgeordnete Elke Barth, die für 
den Hochtaunuskreis im Hessischen 
Landtag sitzt. „Daher müssen wir junge 
Menschen für unsere Demokratie be-
geistern und zur politischen Teilhabe 
ermuntern.“

Viele gute Materialien
Die vom gemeinnützigen und überpar-
teilichen Verein Kumulus e.V. durchge-
führte Juniorwahl anlässlich der hes-
sischen Landtagswahl bietet dazu die 
Möglichkeit. Durch diese Wahl haben 
Jugendlichen die Chance, ihr Wissen 
über politische Prozesse zu vertiefen 
und Vorbehalte gegenüber der Politik 

abzubauen. Der Verein führt seit 1999 
bundesweit die Juniorwahl durch. Mehr 
als 5,3 Millionen Jugendliche haben sich 
seither beteiligt und die Juniorwahl da-
mit zum erfolgreichsten Lernort Demo-
kratie für Schulen, Lehrkräfte, Schüle-
rinnen und Schüler sowie Abgeordneten 
in Deutschland gemacht.
Teilnehmen können alle weiterführen-
den Schulen ab dem siebten Jahrgang. 
Den Schulen werden zur Vorbereitung 
und Durchführung der Juniorwahl 
Materialien wie spezielle Unterrichts-
bücher, digitale Fortbildungsangebo-
te sowie Wahlpakete mit Wahlurnen, 
Wahlkabinen und Stimmzetteln des 
Wahlkreises zur Verfügung gestellt.

Politik erlebbar machen
„Die Juniorwahl macht die Landtags-
wahl erlebbar und zeigt, dass Politik 
auch Spaß machen kann“, so Elke Barth. 
Die Landtagsabgeordnete ist davon 
überzeugt, dass die Juniorwahl bei den 

Schülerinnen und Schüler auf Interesse 
stoßen werde. „Ob Bildungspolitik oder 
Umweltschutz, Jugendliche sind von vie-
len politischen Entscheidungen und Ent-
wicklungen betroffen. Gleichzeitig sind 
Jugendliche politisch interessiert und 
engagiert.“ Dies habe unter anderem „ 
Fridays für Future“ gezeigt.

Wahlalter bei EU-Wahl gesenkt
Die SPD hatte sich in  in dieser Legisla-
turperiode im Landtag für ein Herabset-
zen des Wahlalters von 18 auf 16 Jahren 
bei Landtags- und Kommunalwahlen 
eingesetzt. Beide Anträge wurdne durch 
die schwarz-grüne Koalition abgelehnt. 
„Bei der Europawahl im 2024 dürfen 
16-Jährige wählen, bei der Landtags-
wahl im Oktober 2023 aber nicht. „Das 
versteht niemand“, so Barth. Die SPD 
werde sich weiterhin für eine Senkung 
des Wahlalters einsetzen.
Mehr Infos: https://kumulus.de und 
www.juniorwahl.de

Die Gefahr von Vegetationsbränden ist nicht  
gebannt – die Feuerwehr gibt Hinweise

Bad Soden (bs) – Trotz  der zwischen-
zeitlich kühleren Witterung mit gele-
gentlichem Regen ist die Gefähr von 
Bränden in den Wäldern und auf Wie-
sen nicht gebannt, zumal wieder eine 
sommerlich-warme Phase bevorsteht. 
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der 
Feuerwehr stellen sich darauf ein, Ve-
getationsbränden bekämpfen zu müssen. 
Die Feuerwehr Bad Soden appelliert, 
die wichtigsten Verhaltensregeln zu be-
herzigen, um Vegetationsbränden vor-
zubeugen und sich im Fall des Falles 
richtig zu verhalten. Die Regeln sind im 
Folgenden  wiedergegeben.

Die wichtigsten Regeln
• Beachten Sie das absolute Verbot für 
offenes Feuer in Wäldern; dies gilt auch 
für Grillfeuer – nutzen Sie nur ausge-
wiesene Grillplätze.
• Ebenso ist es verboten, in den Wäldern 
zu rauchen.
• Werfen Sie keine brennenden Zigaret-
ten aus dem Autofenster.
• Benutzen Sie nur ausgewiesene Park-
plätze beim Ausflug in die Natur. Gras-
flächen unter Fahrzeugen können sich 
durch heiße Katalysatoren und Auspuff-
rohre entzünden.
• Halten Sie die Zufahrten zu Wäldern 
und Grasflächen frei – sie sind wichtige 
Feuerwehrzufahrten und Rettungswege 
für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr und 
anderen Hilfsdiensten. Beachten Sie un-
bedingt die Park- und Halteverbote.
• Versuchen Sie ein entstehendes Feuer 
selbst zu löschen, sofern für Sie keine 
Gefahr besteht.
• Melden Sie Brände oder Rauchent-

wicklungen sofort über die Notrufnum-
mer 112.
• Wenn möglich, sollte bei der Abgabe 
des Notrufes die Nummer des nahege-
legenen Rettungspunktes mit angegeben 
werden. Dadurch können die Einsatz-
kräfte wesentlich schneller an der Ein-
satzstelle eintreffen.

Verunglückte nicht allein lassen
Die Feuerwehr verweist darauf, dass 
diese Hinweise auch für sonstige Notfäl-
le im Wald gelten und führt aus: „Las-
sen Sie einen Verunglückten möglichst 
nicht alleine. Wenn Sie Mobilfunk-Er-
reichbarkeit haben, so bleiben Sie bitte 
erreichbar. Wechseln Sie nicht den Auf-
enthaltsort ohne die Leitstelle davon zu 
unterrichten. Die Einsatzkräfte können 
Sie sonst nur erschwert finden.“
Wichtige Zufahrten zu Waldgebieten 
sind mit sogenannten Rettungspunkten 

des Forstes markiert. Auf Schildern 
am Waldrand ist der Punkt mit einer 
eindeutigen Nummer markiert. Wer an 
solch einem Schild vorbeikommt, soll-
te sich diese Nummer merken, so die 
Feuerwehr – der Tipp: mit dem Handy 
abfotografieren, ebenso wie Wander-
wege-Übersichten zur Orientierung im 
Notfall.

Keine Gartenabfälle abbrennen
Die Stadt Bad Soden verweist darauf, 
dass aufgrund der erhöhten Brandgefahr 
das Abbrennen von Gartenabfällen nicht 
erlaubt ist. „Gartenabfälle können“, so 
die Stadt, „zu den bekannten Öffnungs-
zeiten im Wertstoffhof in der Hunsrück-
straße oder bei den Grünsammelstellen 
in Neuenhain und Altenhain abgegeben 
werden.“

*******
Mehr Infos: www.feuerwehr-bs.de

Eine achtlos weggeworfene Zigarette kann fatale Folgen haben.  
 Foto: Stadt Bad Soden
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

*Premiumlage Königstein* 
„Haus im Haus“ für Wohngourmets in 
1A Lage. 237 m2 feinste Wohnfläche, 
schöner Garten, große Terrasse, Luxus-
bad. Für nur 1.198.000,– € inklu-
sive 2 TG-Plätze, 1 Stellplatz im 
Freien. 
Energieklasse C, Verbrauch 97,0, Gas, Bj. 1994

06174 - 911 75 40

PROVISIONSFREI
Königstein Woogtal 

Haus im Haus in 1A-Feldrandlage,  195 
m2 ausgebaute Fläche , Blk, Terrasse, 
Gartenanteil für nur 795.000,– € 
inkl. TG-Platz. 
Bj. 1983, Gas, Klasse D, Verbrauchswert 10506174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht
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Bauen & Wohnen
Graphitschwarz und Schneeweiß –  
Schalter mit matten Oberflächen

(epr) Alles andere als eintönig: Wohnräume in den soge-
nannten „Nichtfarben“ Schwarz und Weiß wirken ebenso 
modern wie zeitlos schön. Ob man dabei auf ein monochro-
mes Ton-in-Ton-Interieur setzt oder kraftvolle Akzente setzen 
möchte – richtig kombiniert, schaffen die minimalistischen 
Töne ein klassisch stilvolles Ambiente.

Der gewünschte Look lässt sich nicht nur mit Möbeln oder der 
Farbgebung von Wänden, Decken und Böden erzielen: Auch 
mit hochwertigen Schaltern und Steckdosen kann man in den 
eigenen vier Wänden besonders edle Akzente setzen. Mit 
den Farbtönen Graphitschwarz matt und Schneeweiß matt 
hat das Unternehmen JUNG seine Schalterprogramme A 
550, A FLOW, LS 990, LS ZERO, LS CUBE und LS 1912 um ele-
gante Varianten mit matter Optik erweitert. Die intensiven 
Töne verleihen den Rahmen und Abdeckungen eine sinnlich 
matte Oberfläche und machen die Elektroinstallation zu ei-
nem besonderen Stilelement mit einzigartiger Haptik. Die 
Schalter, Steckdosen und Tastsensoren des JUNG Klassikers 
LS 990 sowie der Programme LS ZERO und LS CUBE – der Va-
rianten für wandbündigen Einbau und Aufputzinstallation – 
überzeugen durch besonders schmale Rahmen und maxima-
le Bedienfläche. Die edlen Oberflächen in Graphitschwarz 
oder Schneeweiß unterstreichen die puristische Wirkung 
der Programme zusätzlich. Der Kippschalter LS 1912 verbin-
det klassisches Schaltgefühl mit modernsten technischen 
Anforderungen. Kipphebel, Abdeckung und Schaltwerk sind 
modular aufgebaut, sodass keine Schrauben sichtbar sind. 
In den matten Farben ist der LS 1912 mit zylindrischem oder 
kegelförmigem Kipphebel erhältlich. Bei A 550 betonen die 

matten Farbtöne die klare Formensprache und das auf das 
Wesentliche reduzierte Design des Schalterprogramms. A 
FLOW in Graphitschwarz oder Schneeweiß fügt sich harmo-
nisch in unterschiedlichste Einrichtungsstile ein. Dank des 
JUNG Baukastensystems für Schalterprogramme lässt sich 
mit LS 990, LS ZERO, LS CUBE, LS 1912, A 550 und A FLOW ein 
breites Funktionsspektrum realisieren: Von konventionell bis 
Smart Home sind unzählige Anwendungen möglich. Die mat-
ten Lackierungen Graphitschwarz und Schneeweiß machen 
die Elektroinstallation darüber hinaus zum stilvollen Design-
element. Weitere Informationen zu allen JUNG Schalterpro-
grammen gibt es unter jung.group.

Konzentration auf das Wesentliche: Schneeweiß matt 
unterstreicht das reduzierte Design des Schalterpro-
gramms A 550. (Foto: epr/Jung.de)

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 Tank-Reinigung   Tank-Sanierung  Tank-Demontage
 Tank-Stilllegung   Tankraum-Sanierung  Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

Gartengestaltung
Celiker GmbH

Tel.: 0174 3204279
Mahmutce@hotmail.de
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Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Zuweilen sind sie zu vorwitzig – und manchmal brauchen die  
jungen Fledermäuse Erste Hilfe

Hessen (bs) – Mit der Geburt der Jungen 
beginnt für Fledermausmütter in ihren Som-
mer-Quartieren, den „Wochenstuben“, eine 
aufregende Zeit. Bis zur Selbständigkeit der 
Jungtiere Ende August müssen sie sich nun 
intensiv um ihren Nachwuchs kümmern. Da-
bei kommt es immer wieder vor, dass einzel-
ne Jungtiere zu vorwitzig sind und aus dem 
Quartier purzeln, verwaisen, abstürzen oder 
geschwächt am Boden liegen. Fledermaus-
mütter sind sehr fürsorglich und suchen nach 
ihren Jungen, um sie wiederaufzunehmen. 
Damit dies gelingen kann, ist jedoch oftmals 
Hilfe nötig.

Keine Angst vor Fledermäusen
„Ohne die Unterstützung von Menschen kön-
nen viele Fledermaus-Findlinge nicht überle-
ben“, erläutert der Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU). Wer einen Fledermaus-Findling 
aufliest, kann sich an das NABU-Fledermaus-
telefon wenden.Hier werden alle Fragen rund 

um Fledermäuse beantwortet und wenn erfor-
derlich, regionale Ansprechpartner und Exper-
ten der NABU-Landesarbeitsgruppe Flederm-
ausschutz vermittelt.
„Fledermäuse sind für den Menschen völlig 
ungefährlich. Als flinke Nachtjäger stehen 

ausschließlich Insekten und Spinnentiere auf 
ihrem Speiseplan“, so Petra Gatz, Fleder-
mausexpertin des NABU-Landesverbandes 
Hessen. Wer einem Fledermaus-Findling hel-
fen wolle, sollte sich auf Erste-Hilfe-Maßnah-
men beschränken und die weitere Betreuung 
fachkundigen Fledermaus-Fachleuten in die 
Hand geben. Denn die Aufzucht von Fleder-
mausbabys ist sehr schwierig.
Als Erste-Hilfe-Maßnahmen für Fledermaus-
Findlinge empfiehlt Gatz, die Tiere möglichst 
mit Handschuhen oder einem weichen Tuch 
vorsichtig aufzunehmen und in eine Schach-
tel mit kleinen Luftlöchern zu setzen. In die 
Schachtel sollte man ein weiches Tuch – zum 
Beispiel eine Küchenrolle oder ein Geschirr-
tuch – als Versteckmöglichkeit legen. Ein 
Jungtier benötigt einen warmen Platz, etwa 
durch eine kleine Wärmflasche bereitet. An-
schließend sollte die Schachtel an einen siche-
ren Ort gestellt werden, um eine Gefährdung 
durch andere Tiere zu vermeiden. Weitere 

Maßnahmen, so Gatz, sollten dann von fach-
kundigen Personen durchgeführt werden. 

Was man für Fledermäuse tun kann
Fledermäuse brauchen sichere Quartiere. Gatz: 
„Bieten Sie ihnen künstliche Spaltenquartie-
re wie Fledermausbretter oder Flachkästen an 
Giebelwänden an, sie werden von den Tieren 
gern angenommen.“ Gerade jetzt ist es wichtig, 
dass die Fledermäuse zwischen unterschied-
lich temperierten Verstecken wechseln können. 
„Wenn es so heiß ist, kann es sein, dass Fleder-
mäuse öfter umziehen und im besten Fall ein 
Ausweichquartier finden, in dem es weniger 
heiß ist.“ Wer verschiedene Optionen bietet, tut 
den kleinen Nachtschwärmern einen großen 
Gefallen. Generell gilt: Je artenreicher der Gar-
ten, desto mehr Insekten tummeln sich dort. 
Besonders der Fledermausgarten mit nachtblü-
henden Stauden und Sträuchern zieht Nachtfal-
ter an - und damit auch die Fledermäuse.
NABU-Fledermaustelefon 030 284984-5000

Braunes Langohr Foto: Dietmar Nill/NA-
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de Fenster und Türen

Betrügerische Spendensammler unterwegs
Neuenhain (bs) – Unseriöse 
Spendensammler waren un-
längst in Neuenhain unter-
wegs. Am frühen Nachmittag 
fiel Mitarbeitenden auf dem 
Parkplatz eines in der Straße 
„Am Schnittelberg“ ansässi-
gen Supermarktes eine unbe-
kannte Person auf. Sie sprach, 
mit einem Klemmbrett ausge-
stattet,  Passanten an, um ver-
meintlich Spenden für Men-
schen mit Behinderung zu 

sammeln. Als ein Mitarbeiter 
die Person ansprach, floh sie 
in unbekannte Richtung. Die 
Polizei weist darauf hin, dass 
bei angeblichen Spenden-
sammlungen  äußerste Vor-
sicht geboten ist. Die Spenden 
kommen dem angegebenen 
Zweck so gut wie nie zugute. 
Auch wurden in der Vergan-
genheit schon Spenderinnen 
und Spender geschickt abge-
lenkt und bestohlen.


